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„Beteiligung“ ist das große Stichwort mei-
nes aktuellen Grußwortes. Wenn Sie den
Stadtanzeiger aufmerksam lesen, werden
Sie merken, dass wir Ihre Mithilfe benöti-
gen bzw. Sie sich an verschiedenen Pro-
jekten beteiligen können:

Die einfachste Form der Beteiligung ist,
wenn Sie dem Aufruf auf der Titelseite 
des aktuellen Stadtanzeigers folgen und
zur Einweihung bzw. Eröffnung unseres
neuen „Stadtparkes“ an der Robert-
Koch-Straße (ehemaliger „FSO-Park“) er-
scheinen. Wohlwissend, dass dies für be-
rufstätige Personen mittwochs, 10 Uhr
nicht ganz so einfach ist und der Termin
auch noch in den Herbstferien liegt, so
haben wir doch einen Tag gewählt, an
dem nicht nur die Planer und Bauausfüh-
renden vor Ort sein werden, sondern auch
hoffentlich einige Bewohner des AWO-
Pflegeheimes. Denn letztgenannte können
sich nun über einen wunderschön gestal-
teten Park (fast) direkt vor der Haustür
freuen. Auch die Kinder der Kindertages-
stätten „Tausendfüßler“ und „Vierjahres-
zeiten“ sowie die Tagespflegemutti Nicole
Bretschneider mit ihren Schützlingen 
werden eingeladen, denn die neuen Spiel-
geräte warten nur darauf, endlich genutzt
zu werden. Viele haben sich schon ge-
wundert, warum denn der Park noch nicht
offen ist, wo doch fast alles fertiggestellt
scheint, aber im Monat Oktober werden
noch einige Neupflanzungen hinzukom-
men und erst dann dürfen wir die Pforten
tatsächlich öffnen. 

Neben dieser Veranstaltung finden Sie auf
unserer neuen Homepage (www.ober-
lungwitz.de) einen Veranstaltungskalen-
der der fortlaufend aktualisiert wird. Wenn
Sie möchten, dass wir auch Ihre Ver -
anstaltung kommunizieren, dann schicken
Sie uns rechtzeitig (also mindestens zwei
Wochen im Voraus) die notwendigen Infor-
mationen (Name der Veranstaltung, Tag,
Zeit, Aktionen, Programm, Veranstalter,
ggf. Eintrittspreise und Bilder) an die 
E-Mail-Adresse rathaus@oberlungwitz.de.
Wir möchten aber vorsorglich darauf hin-
weisen, dass unsererseits keine Pflicht zur
Veröffentlichung besteht und wir die Infor-
mationen im Vorfeld prüfen werden.

Wenn wir einmal bei unserer neuen Home-
page sind, dann rufe ich Sie auch dazu
auf, sich am „Befüllen“ unserer zwei
neuen Verzeichnisse zu beteiligen: auf der
Internetseite gibt es ein „Firmenverzeich-
nis“ und ein „Vereinsverzeichnis“. Hier
können wir relevante Daten zu Oberlung-
witzer Vereinen und Unternehmen veröf-
fentlichen, allerdings nutzen wir hierfür nur
Daten, die uns unter Verwendung des je-
weiligen Anmeldeformulars (Sie finden

beide in diesem Stadtanzeiger und auch
auf der Homepage selbst) mitgeteilt wer-
den. Dies hat in erster Linie datenschutz-
rechtliche Hintergründe, dennoch hoffen
wir, dass sich die Verzeichnisse in der
nächsten Zeit füllen. Wichtig ist auch hier,
dass Sie uns nicht nur die erstmaligen
Daten mitteilen sondern auch Änderungen
kommunizieren, denn unsererseits besteht
natürlich ein Interesse daran, die Informa-
tionen auf der Internetseite so aktuell wie
möglich zu halten. 

Und es gibt noch ein Formular in dieser
Ausgabe des Stadtanzeigers: Es betrifft
die Mittelverwendung aus dem sogenann-
ten „Pauschalengesetz“. Die Mitglieder
des Verwaltungsausschusses haben be-
schlossen, dass sowohl für dieses Jahr als
auch für das Jahr 2020 wieder jeweils
10.000 Euro für einen Bürgerhaushalt be-
reitgestellt werden. Das Verfahren wird
fast genauso wie 2018 ablaufen: Sie mel-
den uns unter Verwendung des Formulars
Ihre Ideen bzw. Vorschläge für die Mittel-
verwendung und diese werden dann im
Verwaltungsausschuss diskutiert. Am
Ende wird es im Stadtrat eine entspre-
chende Beschlussfassung hierzu geben,
welche Ideen tatsächlich umgesetzt wer-
den (können).
Neu ist diesmal, dass die Mittel gleich für
dieses und das nächste Jahr freigegeben
wurden, d.h. insgesamt stehen für die
kommenden Monate 20.000 Euro zur Ver-
fügung. Kreuzen Sie einfach auf dem For-
mular an, wann das Projekt umgesetzt
werden soll. Wenn es Ihnen „egal“ ist, nut-
zen Sie das Kästchen „2019 oder 2020“.
Wir freuen uns auf zahlreiche Ideen, bitten
aber auch hier um Verständnis, dass wir
nur Ideen und Projekte umsetzen können,
die auch tatsächlich in den Aufgaben-
bzw. Hoheitsbereich der Stadt Oberlung-
witz fallen. Mit den Mitteln aus 2018 
wurden zum Beispiel die beiden Ver-
kehrssmileys, neue Spielgeräte für unsere
Spielplätze oder auch Bänke an Wander-
wegen angeschafft.

Auch an den Vorbereitungen für das
750jährige Jubiläum der Stadt Ober-
lungwitz im Jahr 2023 können Sie sich
aktiv beteiligen. Hierzu wird es im Oktober
ein erstes Treffen geben, zu dem alle In-
teressierten recht herzlich eingeladen
sind. Genauere Informationen finden Sie
auch in diesem Stadtanzeiger.

Auf eine letzte Beteiligungsform möchte
ich an dieser Stelle erst einmal hinweisen,
die Umsetzung erfolgt voraussichtlich mit
Beginn des nächsten Jahres: der Stadtrat
hat in seiner September-Sitzung eine Neu-
fassung der Hauptsatzung der Stadt
Oberlungwitz verabschiedet. Diese finden

Sie ebenfalls im vollen Wortlaut in diesem
Stadtanzeiger. Eine wesentliche Neuerung
besteht darin, dass wir nun die Möglich-
keit haben, sogenannte Beiräte zu bilden,
nämlich einen Jugendbeirat und einen
Seniorenbeirat. Diese Beiräte haben die
Aufgabe, den Stadtrat und die Stadtver-
waltung bei der Erfüllung ihrer Aufgaben
zu unterstützen. Da es sich hierbei um eh-
renamtliche Gremien handelt, die partei-
politisch und weltanschaulich unabhängig
tätig werden sollen, kann sich hier wirklich
jeder um dieses Ehrenamt bewerben, der
daran interessiert ist, sich für die Belange
seiner Generation einzusetzen. Neben
Vertretern aus dem Stadtrat werden je-
weils bis zu sechs sachkundige Einwoh-
ner/innen der Stadt Oberlungwitz den Bei-
räten angehören. Diese müssen im
Jugendbeirat im Alter zwischen zwölf und
21 Jahren sein und im Seniorenbeirat min-
destens das 60. Lebensjahr vollendet
haben. 
Wenn Sie zu einer der Zielgruppen gehö-
ren und ein Interesse an der Mitwirkung
haben, dann halten Sie sich schon einmal
bereit, denn zu gegebener Zeit werden wir
uns mit der Gründung dieser Beiräte aktiv
befassen, ein bisschen Vorbereitung erfor-
dert dies allerdings noch. 

Sie sehen, es gibt aktuell und auch zu-
künftig viele Möglichkeiten, sich aktiv an
den Geschehnissen in Oberlungwitz zu
beteiligen, wichtig ist aber, dass am Ende
auch tatsächlich viele von Ihnen mit -
wirken!

Herzlichst

Ihr Thomas Hetzel ❑
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser,

im Rahmen regelmäßig stattfindender 
Bürgersprechstunden haben Sie die Gel -
egenheit, Ihre Fragen, Hinweise und An -
regungen direkt mit mir zu besprechen.
Die nächsten Bürgersprechstunden finden

am 10.10.2019 von 13:30 – 14:30 sowie
am 29.10.2019 von 14:30 – 15:30 Uhr

im Rathaus Oberlungwitz, Zimmer 15 statt.

Unabhängig davon können Sie natürlich
jederzeit über das Sekretariat unter der
Rufnummer 03723-40523 einen Termin 
für ein persönliches Gespräch mit mir 
ver einbaren bzw. die E-Mail-Adresse 
rathaus@oberlungwitz.de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❐

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 
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Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

Bibliothek der Stadt 
Oberlungwitz

Öffnungszeiten

Hofer Straße 203, 
Telefon: 4050, Fax: 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: rathaus@oberlungwitz.de

außer Meldestelle und Standesamt
Montag          09:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag         09:00 – 11:30 Uhr 
                      13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Meldestelle der Stadt Oberlungwitz
Montag          geschlossen
Dienstag         09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Standesamt der Stadt Oberlungwitz
Montag          geschlossen
Dienstag         geschlossen
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
nach telefonischer Vereinbarung!

ACHTUNG!
Am Freitag, dem 1. November 2019,
ist das Rathaus aus organisatorischen
Gründen nicht besetzt.

Klingel für behinderte Menschen
Am hinteren Eingang des Rathauses
 befindet sich eine Klingel für behinderte
Menschen. Diese steht ebenfalls zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses zur
Verfügung.                                              ❐

Hofer Straße 189, 
Telefon: 413057
E-Mail: 
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Montag 10:00 – 12:00 Uhr / 
14:00 – 17:30 Uhr

Dienstag 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr / 

4:00 – 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

ACHTUNG!
Jeden 1. Dienstag im Monat „Rollende
Bibliothek“ in der Humboldt-Grund-
schule, Klassen 1 – 4!
Nächste Termine:  5. November 2019
                               3. Dezember 2019
                                                               ❐
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Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt
auf der Homepage www.oberlungwitz.de
verschiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❐

Hinweis zur Nutzung 
unseres elektronischen 

Formular-Service

Infothek im Rathaus

Unsere Infothek im Erdgeschoss des
 Rathauses steht mit ihren Angeboten zur
Verfügung.

Ansprechpartner: Frau Naumann, 
Zimmer 18, Tel.-Nr.: 03723 405-29 

Tschierschwitz 
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❐

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
am dritten Dienstag des Monats in der
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus
statt.

Einwohner, die das Tätigwerden der
Schiedsstelle begehren, werden gebeten,
entsprechende Terminvereinbarungen
über Herrn Tschierschwitz, Telefon 03723
405-30 zu treffen.

Nächster Termin: 15. Oktober 2019

Schubert
Friedensrichter ❐

Sprechstunde der
Schiedsstelle

Bereitschaftsdienst Trinkwasser:

Havarietelefon (24 Stunden): 
03763 405-405

Internet: www.rzv-glauchau.de ❐

Bereitschaftsdienst des
RZV Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen Abwasserkanalnetz bitten
wir, unseren 24-Stunden-Bereitschafts-
dienst (auch an Sonn- und Feiertagen)
unter der Tel.-Nr.: 0172 3578636 zu be-
nachrichtigen. ❐

Havarie- und 
Bereitschaftsdienst der

WAD GmbH



Aufruf an alle Vereine der
Stadt Oberlungwitz
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1. Nächste Stadtratssitzung
Ort: Saal des Vereinshauses 

„Zur Post“ Oberlungwitz, 
Hofer Straße 36

Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 29.10.2019

2. Nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
Ort: Rathaus Oberlungwitz, 

Hofer Straße 203, Zimmer 25 
(Beratungsraum 2. OG)

Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 08.10.2019

3. Nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses
Ort: Rathaus Oberlungwitz, 

Hofer Straße 203, Zimmer 25 
(Beratungsraum 2. OG)

Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 05.11.2019

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sitzun-
gen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang an der Verkündungstafel im
Haupteingangsbereich des Rathauses.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Sitzungstermine

Aufgabenbereiche der Stadtverwaltung Oberlungwitz 
mit Telefondurchwahl und E-Mail-Adresse

Telefon: 03723 405-0             Telefax: 03723 405-34

Aufgabenbereich Zimmer Durchwahl
Bereich Bürgermeister                                    buergermeister.rathaus@oberlungwitz.de
Bürgermeister 15 26
Sekretariat des Bürgermeisters 14 23
Fachbereich Haupt- und Ordnungsamt         hauptamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 20 30
Zentrale Dienste 19 24
Allgemeine Verwaltung / Personalwesen 18 29
Zentrale Dienste / IT 26 25
Standesamt 7 18
Meldestelle/Soziales 9/10 19/20
Öffentliche Ordnung/Gewerbe 12 21
Öffentliche Ordnung/Gemeindlicher Vollzug 17 28
Straßenverkehrsangelegenheiten 17 27
Grünordnungsangelegenheiten 23 31
Kita 24 10
Chronik 23 31
Bibliothek (Hofer Str. 189) / 03723/413057
Hort Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/680821
Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/42531
Pestalozzi Oberschule (Pestalozzistraße 4) / 03723/43092
Fachbereich Kämmerei und Bauamt             kaemmereiamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 6 17
Finanzbuchhaltung 5 15/16
Kasse 4 14
Steuern/Abgaben 3 11
Bauwesen 2 12/13
Grundstück und Liegenschaftsmanagement 24 10
Bauhof (Hofer Str. 221) / 40 ❐

06. Oktober
Erntedankgottesdienst in der St.-Martins-
Kirche

23. Oktober, 10:00 Uhr
Einweihung Stadtpark Oberlungwitz
(siehe auch Titelseite)

04. November, 19:00 Uhr
Treffen der Geschichtsgruppe Oberlung-
witz
ANITAS GmbH, Robert-Koch-Str. 59 
(Eingang linke Seite am ehemaligen FSO-
Park).
An diesem Abend werden wiederum Teile
aus der Sammlung Weibrecht gezeigt.

Interessenten sind dazu recht herzlich ein-
geladen.

10. November, 16:30 Uhr
Martinsandacht mit Lampionumzug und
Martinshörnchen teilen in der St.-Martins-
Kirche

Vorinformation

14. November, 19:00 Uhr
Rathausplauderei im Trausaal des Rathau-
ses
An diesem Abend ist die vor allem durch
den Rundfunk bekannte Moderatorin
Heike Leschner zu Gast. ❑

Veranstaltungen in Oberlungwitz

Zur Aufstellung des Veranstaltungspla-
nes 2020 bitten wir hiermit alle Vereine,
ihre Veranstaltungen im Jahr 2020 bis
spätestens 24. November 2019 an
Frau Leistner schriftlich oder per E-Mail
(m.leistner.rathaus@oberlungwitz.de) zu
melden. Ansonsten kann keine Veröf-
fentlichung erfolgen. 

Hetzel
Bürgermeister ❑

Das Ordnungsamt 
informiert

Warnung im 
Katastrophenfall

Jeden 2. Mittwoch im Monat erfolgt um
15:00 Uhr ein lauter Probealarm – 12 s
Dauerton (siehe auch Grafik unten), damit
die Bevölkerung mit dem Thema Sirene
vertraut bleibt.

Walther
Fachabt. Öffentliche Ordnung
und Sicherheit ❑
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Das Ordnungsamt informiert

Anmeldung für das 
weihnachtliche Kinderfest

in Oberlungwitz

Obwohl wir derzeit noch den Spätsommer
genießen können, planen die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung Oberlungwitz schon
das diesjährige weihnachtliche Kinderfest,
welches traditionell 

am Samstag vor dem 2. Advent 
(7. Dezember 2019)

ab 14:00 Uhr bis 21:00 Uhr
auf dem Festplatz 
an der Hofer Straße

durchgeführt wird, vor.
Wie immer ist es das Ziel, ein vielfältiges
Angebot – vor allem in Zusammenarbeit
mit ortsansässigen Gewerbetreibenden
und Vereinen – zu organisieren.

Sollten Sie als Gewerbetreibender (Reise-
gewerbekarte ist nicht notwendig) oder or-
ganisierter Verein Interesse haben, gestal-
tend am Oberlungwitzer weihnachtlichen
Kinderfest teilzunehmen, würden wir uns
über Ihren Anruf in der Fachabteilung öf-
fentliche Ordnung und Sicherheit der
Stadt Oberlungwitz unter der Rufnummer
03723 405-21 oder eine persönliche Vor-
sprache im Rathaus, Zimmer 12, Hofer
Straße 203 freuen.

Es können traditionelle Handwerksarbei-
ten dargeboten, weihnachtstypische bzw.
weihnachtsähnliche Sortimente sowie
Speisen und Getränke angeboten werden.
Meldungen bitte bis zum 31. Oktober
2019!

Walther
Fachabt. öff. Ordnung und Sicherheit ❐

Information zum 
Hochwasserschutzschutz

Vor einigen Jahren wurden im Bereich Erl-
bacher Straße (Glascontainer) und Weiden-
weg Gräben angelegt, die bei Stark regen
ein Überlaufen in benachbarte Grundstücke
verhindern sollen. Öfter wurden bei Kontrol-
len Ablagerungen von Gartenabfällen,
Kompost, Grünschnitt oder Baumaterial in
diesen Gräben festgestellt. Wir weisen aus-
drücklich darauf, dass es sich bei diesen
Gräben um Einrichtungen des Hochwas-
serschutzes handelt, der das unmittelbare
Umfeld dieser Gräben schützen soll. Gar-
tenabfälle und Grünschnitt können über
spezielle Firmen entsorgt werden, Kom-
postabfälle über die Braune Tonne, welche
im Landkreis Zwickau bestellt werden kann.

Walther
Fachabt. öff. Ordnung und Sicherheit ❑

Informationen zu Grünordnungsangelegenheiten

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
im öffentlichen Verkehrsraum

Bei Straßen von erheblicher Verkehrs -
bedeutung, namentlich Bundes-, Staats-
und Kreisstraßen, ist es im Interesse der
Verkehrssicherheit und des Schutzes der
Verkehrsteilnehmer notwendig, dass der
Verkehrsraum in dem Umfang der gesetz-
lich maximal zulässigen Abmessungen in
Bezug auf Höhe und Breite (z. B. 4 m
Höhe) zur Verfügung stehen muss. Glei-
ches trifft auch auf Gemeindestraßen und
sonstige öffentliche Straßen zu.
Das bedeutet, dass ein sogenanntes
Lichtraumprofil vom Bewuchs durch
Sträucher und Bäume, vor allem Äste,
vom Träger der Straßenbaulast für eigene
Bepflanzungen und Maßnahmen frei zu
halten ist. 
Bei Schäden an Fahrzeugen können aber
auch private Eigentümer haftbar gemacht
werden, wenn z. B. Äste in die Fahrbahn
ragen und dabei Planen oder Lkw-Spiegel
beschädigen. Gleiches gilt für den Schutz
der Fußgänger und Radfahrer. Auch hier
kann der Bewuchs von Hecken, Sträu-
chern und Ästen, welche in den Fuß- und
Radweg ragen, zu Verletzungen und
Schäden führen.

Deshalb sollten alle Grundstückseigen -
tümer auf diesen Bewuchs achten und ihn
notwendigerweise zurückschneiden.

Um die Sicherheit von Radfahrern und
Fußgängern auf Geh- und Radwegen zu
gewährleisten, sollen überhängende Ge-

hölze in einer Höhe von 2,20 – 2,50 m bei
Geh- und Radwegen freigeschnitten und
gleichzeitig die volle Fuß- und Radweg-
breite garantiert werden.

Bei allen mit Dornen und Stacheln verse-
henen Pflanzen wie Zierquitte, Weißdorn,
Sanddorn, Brombeeren und Rosen ist die
Verletzungsgefahr für Fußgänger beson-
ders hoch. Diese Pflanzen sollten generell
nicht in den Fußweg ragen. 

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Grundstücksverkäufe:
Im Wohngebiet Pestalozzistraße steht
noch ein freies Baugrundstücke zum Kauf
zur Verfügung. Diesbezüglich befinden
sich das Kurzexposés auf der Internet-
seite der Stadt Oberlungwitz unter
www.oberlungwitz.de/Wohnen.

PKW-Stellplätze:
Auf dem Parkplatz Robert-Koch-Straße
werden Stellplätze zur Verpachtung ange-
boten.

Wenn Sie interessiert sind, dann melden
Sie sich bitte in der Stadtverwaltung

Informationen aus dem 
Gebäude- und Liegen-
schaftsmanagement

Oberlungwitz, Hofer Straße 203 bei Frau
Leistner, Tel. 405-10.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Die Landtagswahl am 1. September 2019
haben wir gemeinsam bewältigt und ich
möchte in dieser Form die Gelegenheit
nutzen, allen, die uns bei der Wahlvorbe-
reitung und -durchführung unterstützt
haben, recht herzlich zu danken.

Unser besonderer Dank für den Einsatz
am Wahltag gilt den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Stadtverwaltung ein-
schließlich des Schulhortes, des Bauho-
fes und den freiwilligen Wahlhelfern aus
Oberlungwitz. Dank sei auch den Kolle-
gen der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
gesagt, die zusammen mit den Bauhof-
mitarbeitern beim Einrichten der Wahllo-
kale und nach der Wahl beim Rückbau
tatkräftig mitgewirkt haben.

Allen Beteiligten danke ich für die bereit-
willige Übernahme dieses Ehrenamtes
sowie für die gute und zuverlässige Arbeit
am Wahltag und bei der Ergebnisermitt-
lung. Für die fehlerfreie Auszählung der
Landtagswahl in relativ kurzer Zeit ge-
bührt allen unseren Wahlhelfern nochmals
Respekt und Dank für diese Leistung!

„Wir haben als Team gearbeitet und
waren als Team erfolgreich.“

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter Haupt- und Ordnungs-
amt und Wahlleiter ❑

Landtagswahl in Sachsen
2019 – Dank an Wahlhelfer
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Seit kurzer Zeit ist die neue Homepage der
Stadt Oberlungwitz online und unter der
Adresse www.oberlungwitz.de abrufbar.

Hier erhalten Sie aktuelle Informationen,
können beispielsweise die Tagesordnun-
gen des Stadtrates und der beschließen-
den Ausschüsse einsehen oder auch
wichtige Formulare und Satzungen der
Stadt Oberlungwitz herunterladen.

Um das Online-Angebot weiter auszu-
bauen, gibt es auf der neuen Homepage
auch jeweils ein Vereins- und ein Firmen-
verzeichnis. Sollten Sie Interesse haben,
dass die wichtigsten Daten Ihres Vereines

oder Ihrer Firma auf der Seite der Stadt
Oberlungwitz veröffentlicht werden, füllen
Sie bitte das entsprechende Formular aus
(die Formulare sind auch online unter dem
Menüpunkt „Rathaus & Bürgerservice“ à
Formularservice abrufbar) und senden Sie
das ausgefüllte Formular per Fax, 
E-Mail oder Post an die Stadtverwal-
tung Oberlungwitz.

Wir bitten um Verständnis dafür, dass nur
Daten von Organisationen veröffentlicht
werden, die ihren Sitz in oder einen unmit-
telbaren Bezug zur Stadt Oberlungwitz
haben.

Zudem bitten wir darum, dass Sie uns 
Änderungen betreffs der getätigten Anga-
ben umgehend mitteilen, so dass wir die
Verzeichnisse auch aktuell halten können.

Auch Veranstaltungen werden auf der
neuen Internetseite veröffentlicht. Wenn
Sie Ihre Veranstaltung bewerben möch-
ten, teilen Sie uns die notwendigen Daten
(Termin, Uhrzeit, Veranstalter, ggf. Eintritts-
preise, Programm, etc.) per E-Mail an 
rathaus@oberlungwitz.de mit.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

NEUE HOMEPAGE DER STADT OBERLUNGWITZ ONLINE

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
10. Oktober 2019, 24. Oktober 2019 und 
07. November 2019
Die Entleerung der Hausmülltonnen erfolgt
im zweiwöchigen Rhythmus – in der Regel
in den ungeraden Kalenderwochen
immer donnerstags. Bei Feiertagen ver-
schiebt sich dieser Abholetag von Don-
nerstag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)
18. Oktober 2019 und 01. November 2019
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am 
Abholetag ab 06:00 Uhr bereit.
Fragen zur Entsorgung der gemischten
Siedlungsabfälle sowie Papier und Pappe
beantwortet die Kommunalentsorgung
Chemnitzer Land GmbH, STT Reinholds-
hain, Ringstraße 36b, 08371 Glauchau,
Ruf: 03763 404-0.

Gelbe Tonne
18. Oktober 2019 und 01. November 2019

Fragen zur Entsorgung der Gelben Tonne
beantwortet die Firma VEOLIA Umwelt-
service Ost GmbH & Co. KG, Betrieb
Chemnitz, Kalkstraße 55, 09116 Chem-
nitz, Tel.: 0371 35566-47 (51), Fax: 0371
35566-53 sowie
VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co.
KG, Betrieb Lichtenstein, Buchenstraße

19, 09356 St. Egidien,
Tel.: 037204 663-0, Fax: 037204 663-32.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne
werden von der entsprechenden Entsor-
gungsfirma (KECL GmbH oder VEOLIA
Umweltservice Ost GmbH) über die Ent-
sorgungstermine schriftlich informiert.

Hinweis zum Abfallkalender 2019
Der Abfallkalender für das Jahr 2019 des
Landkreises Zwickau wurde in den Mona-
ten November und Dezember 2018 an alle
Haushalte im Landkreis Zwickau verteilt.
Die Termine für das Schadstoffmobil
sowie die aktuellen Entsorgungstermine
können unter www.landkreis-zwickau.de
eingesehen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage
in Lipprandis

Montag bis Freitag    08:30 – 17:00 Uhr
Samstag                    08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsor-
gungsanlage in Lipprandis beantwortet
der Zweckverband Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen, Schlachthofstr. 12, 09366
Stollberg, Tel.: 037296 66-200, Fax:
037296 66-225. ❐

Entsorgungstermine

Im Jahr 2023 soll das 750jährige Jubiläum
unserer Stadt Oberlungwitz in einem wür-
digen Rahmen gefeiert werden. Hierfür gilt
es zu überlegen, mit welchen Aktivitäten,
Aktionen und Programmpunkten dies ge-
schehen soll.

Auch wenn bis zum Jahr 2023 noch etwas
Zeit ist, möchten wir bereits jetzt interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zu einem
ersten Treffen einladen, welches am 

Montag, dem 28. Oktober 2019 
ab 19:00 Uhr 

im Trausaal des Rathauses 
der Stadt Oberlungwitz

stattfinden wird. 

Bei diesem ersten Treffen werden noch
keine „Nägel mit Köpfen“ gemacht, son-
dern es sollen erste Ideen gesammelt und
Kontakte geknüpft werden. Denn allen ist
sicherlich bewusst, dass ein derartiges

Jubiläum gut vorbereitet sein muss und
natürlich auch finanzielle Auswirkungen
für die nächsten Jahre hat.
Alle, die bei der Ausgestaltung des Jubi-
läums unterstützen möchten und/oder
Ideen für die Umsetzung haben, sind zu
diesem ersten informativen Treffen recht
herzlich willkommen. 

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

Vorbereitung der Feierlichkeiten 750 Jahre Oberlungwitz

Mit einer Leseprobe möchte uns die Au-
torin Christina Auerswald einen kleinen
Blick in ihren historischen Roman „Mag-
dalenes Geheimnis“ geben, den sie uns 

am Dienstag, dem 12.11.2019 um
18:30 Uhr im Trausaal des Rathauses

in Oberlungwitz 
vorstellt.

Christina Auerswald ist 1963 in Bitterfeld
geboren. Sie lebt jetzt in Remagen und ar-
beitet als diplomierte Volkswirtin in einem
großen Unternehmen.

Ihre Begeisterung für die Geschichte und
das Schreiben begann während ihres Stu-
diums in Halle/Saale, wo sie zwanzig
Jahre wohnte.

Ihre Botschaft an ihre Leser ist: „Es macht
mir große Freude, Bücher zu lesen, noch
mehr, sie zu schreiben und noch größere,
sie zu zeigen und vorzulesen.“

In diesem Sinne freuen wir uns auf einen
spannenden Abend und laden Sie ganz
herzlich ein.

Ute Pohlers
Stadtbibliothek Oberlungwitz ❑

Herzliche Einladung 
zur Autorenlesung mit
Christina Auerswald
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Am 12.09.2019 durfte Herr Bürgermeister
Hetzel im Rahmen des „Babytreffens“ er-
neut die jüngsten Einwohnerinnen und
Einwohner von Oberlungwitz in der Gast-
stätte „Zur Turnhalle“ begrüßen. Seit meh-
reren Jahren organisiert die Stadtverwal-
tung Oberlungwitz gemeinsam mit der
Sparkasse Chemnitz dieses Treffen für die
Neugeborenen der Stadt. Auch der „Holz-
wurm“ und der „Sterntaler“ aus Wüsten-
brand steuerten für die Geschenktüte, die
jedes Baby erhält, ein kleines Präsent bei. 
Vielen Dank dafür!
Natürlich auch ein Dankeschön an die Fa-
milie Klauß, die Betreiber der Gaststätte
„Zur Turnhalle“. ❑

Babytreffen 

Foto: Stadtverwaltung

Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit
§ 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 
09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zu-
letzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
02. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) geän-
dert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt
Oberlungwitz am 24.09.2019 mit der
Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder des
Stadtrates die folgende Hauptsatzung be-
schlossen:

ERSTER TEIL
ORGANE DER STADT, 
HOHEITSZEICHEN
§ 1 Organe der Stadt

Organe der Stadt sind der Stadtrat und
der Bürgermeister.

ERSTER ABSCHNITT
STADTRAT

§ 2 Rechtsstellung und Aufgaben 
des Stadtrates

Der Stadtrat ist die Vertretung der Bürger
und das Hauptorgan der Gemeinde. Er
führt die Bezeichnung Stadtrat. 
Der Stadtrat legt die Grundsätze für die
Verwaltung der Stadt fest und entscheidet
über alle Angelegenheiten der Stadt, so-
weit nicht der Bürgermeister kraft Geset-
zes zuständig ist oder ihm oder einem be-
schließenden Ausschuss der Stadtrat
bestimmte Angelegenheiten überträgt. 
Der Stadtrat überwacht die Ausführung
seiner Beschlüsse und sorgt beim Auf -
treten von Missständen in der Gemeinde-
verwaltung für deren Beseitigung durch
den Bürgermeister.

§ 3 Zusammensetzung des Stadtrates
(1) Der Stadtrat besteht aus den Stadt -

räten und dem Bürgermeister als Vor-
sitzenden.

(2) Die Zahl der Stadträte bemisst sich
nach § 29 Abs. 2 der Sächsischen Ge-
meindeordnung.

§ 4 Beschließende Ausschüsse
(1) Es werden folgende beschließende

Ausschüsse gebildet:
1. der Verwaltungsausschuss,
2. der Technische Ausschuss.

(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus
dem Bürgermeister als Vorsitzenden
und 6 weiteren Mitgliedern des Stadt-
rates. Die Zusammensetzung der Aus-
schüsse soll der Mandatsverteilung 
im Stadtrat entsprechen. Der Stadtrat
bestellt die Mitglieder und je Aus-
schussmitglied bis zu drei Stellvertreter
widerruflich aus seiner Mitte. Die Stell-
vertreter sind nicht persönlich zugeord-
net. Die Sätze 2 und 3 gelten entspre-
chend für die Ausschussbesetzung im
Benennungsverfahren nach § 42 Abs.
2 Satz 4 und 5 SächsGemO. In diesem
Fall benennen die Fraktionen dem Bür-
germeister neben den Ausschussmit-
gliedern bis zu 3 Stellvertreter je Aus-
schussmitglied.

(3) Den beschließenden Ausschüssen wer-
den die in den §§ 6 und 7 bezeichneten
Aufgabengebiete zur dauernden Erledi-
gung übertragen. Im Rahmen ihrer Zu-
ständigkeit entscheiden die beschlie-

ßenden Ausschüsse an Stelle des
Stadtrates. Innerhalb ihres Geschäfts-
kreises sind die beschließenden Aus-
schüsse zuständig für:

1. die Zustimmung zu über- und außer-
planmäßigen Auszahlungen von
mehr als 7.500,00 Euro, aber nicht
mehr als 25.000,00 Euro im Einzel-
fall, soweit sie nicht innerhalb des
Budgets gedeckt werden können,

2. die Zustimmung zu über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen von
mehr als 7.500,00 Euro, aber nicht
mehr als 25.000,00 Euro im Einzel-
fall, soweit die wirtschaftliche Verur-
sachung noch nicht eingetreten ist
und eine Deckung innerhalb des
Budgets nicht möglich ist,

3. die Bestätigung der über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen, so-
weit deren wirtschaftliche Verursa-
chung bereits eingetreten ist, von
mehr als 7.500,00 Euro, aber nicht
mehr als 25.000,00 Euro im Einzel-
fall, soweit sie nicht innerhalb des
Budgets gedeckt werden können.

(4) Soweit sich die Zuständigkeit der be-
schließenden Ausschüsse nach Wert-
grenzen bestimmt, beziehen sich diese
auf den einheitlichen wirtschaftlichen
Vorgang. Die Zerlegung eines solchen
Vorganges in mehrere Teile zur Begrün-
dung einer anderen Zuständigkeit ist
nicht zulässig. Als Zerlegung eines wirt-
schaftlichen Vorgangs zählt nicht die

Hauptsatzung der Stadt Oberlungwitz

Vorbemerkung Hauptsatzung der Stadt Oberlungwitz
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird für Funktions- und Personenbezeichnungen die männliche Form gebraucht. Die Haupt-
satzung bezieht sich jedoch auf alle Geschlechter. Somit sollte in der Praxis diejenige Form angewendet werden, die der tatsächlichen
Besetzung oder der jeweils handelnden Person entspricht.

Hauptsatzung der Stadt Oberlungwitz vom 25.09.2019 Bekanntmachung: Amtsblatt der Stadt Oberlungwitz 10/2019
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Vergabe eines Auftrages als Nachtrag.
Über einen Nachtrag entscheidet das
Gremium, das wertmäßig für die Ver-
gabe des Nachtrags ohne Hinzurech-
nung des Auftragswerts des ursprüng-
lichen Auftrags zuständig ist. 

Bei voraussehbar wiederkehrenden
Leistungen bezieht sich die Wertgrenze
auf den Jahresbetrag.

Bei Veräußerungen und Tausch von be-
weglichen Vermögensgegenständen,
Grundstücken und Gebäuden ist bei
der Bestimmung der Wertgrenze der
Buchwert des Vermögens heranzu -
ziehen. Alle Werte sind Bruttowerte.

(5) Ist zweifelhaft, welcher Ausschuss im
Einzelfall zuständig ist, ist die Zustän-
digkeit des Verwaltungsausschusses
gegeben.

§ 5 Beziehungen zwischen dem 
Stadtrat und den beschließenden 

Ausschüssen
(1) Wenn eine Angelegenheit für die Stadt

von besonderer Bedeutung ist, können
die beschließenden Ausschüsse die
Angelegenheit dem Stadtrat mit den
Stimmen von zwei Mitgliedern eines
beschließenden Ausschusses zur Be-
schlussfassung unterbreiten. Lehnt der
Stadtrat eine Behandlung ab, entschei-
det der zuständige beschließende Aus-
schuss.

(2) Der Stadtrat kann jede Angelegenheit
an sich ziehen und Beschlüsse der be-
schließenden Ausschüsse, solange sie
noch nicht vollzogen sind, ändern oder
aufheben. Der Stadtrat kann den be-
schließenden Ausschüssen allgemein
oder im Einzelfall Weisungen erteilen.

(3) Angelegenheiten, deren Entscheidung
dem Stadtrat vorbehalten ist, sollen
dem zuständigen beschließenden Aus-
schuss zur Vorberatung zugewiesen
werden. Auf Antrag des Vorsitzenden
oder von 4 Mitgliedern des Stadtrates
sind sie dem zuständigen beschließen-
den Ausschuss zur Vorberatung zu
überweisen.

§ 6 Aufgaben des 
Verwaltungsausschusses

(1) Der Geschäftskreis des Verwaltungs-
ausschusses umfasst folgende Auf -
gabengebiete:
1. Personalangelegenheiten, allge-

meine Verwaltungsangelegenhei-
ten,

2. Finanz- und Haushaltswirtschaft
einschließlich Abgabenangelegen-
heiten,

3. Schulangelegenheiten, Angelegen-
heiten nach dem Kindertagesstät-
tengesetz, 

4. soziale und kulturelle Angelegen-
heiten,

5. Markt- und Gewerbeangelegen -
heiten,

6. Verwaltung gemeindlicher Liegen-
schaften einschließlich der Wald-
bewirtschaftung, Jagd und Fische-
rei,

7. Friedhofs- und Bestattungsangele-
genheiten,

8. Feuerlöschwesen sowie Katastro-
phen- und Zivilschutz, 

9. Wirtschaftsförderung, Beteiligung
an Unternehmen, Vereinen und
Zweckverbandsangelegenheiten,

10. Tourismusangelegenheiten,
11. Vergabeentscheidungen  (VOL/

VOB) innerhalb des Geschäfts -
kreises.

(2) Innerhalb des vorgenannten Geschäfts-
kreises entscheidet der Verwaltungs-
ausschuss über:

1. die Ernennung, Einstellung, Um-
gruppierung, Entlassung und sons-
tige personalrechtliche Entschei-
dungen von Beschäftigten der
Entgeltgruppe 9 TVöD bis 10 TVöD
im Einvernehmen mit dem Bürger-
meister, sofern in genannten Fällen
kein Anspruch auf Grund eines Ta-
rifvertrages besteht und soweit es
sich nicht um Aushilfsbeschäftigte
oder um bis zu einem Zeitraum von
sechs Monaten befristete Vertrags-
verhältnisse handelt. Kommt es zu
keinem Einvernehmen, entscheidet
der Stadtrat nach Maßgabe des 
§ 28 Abs. 4 Satz 2 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung,

2. die Zustimmung zu überplanmäßi-
gen und außerplanmäßigen Ausga-
ben oder Aufwendungen von mehr
als 7.500,00 Euro, aber nicht mehr
als 25.000,00 Euro im Einzelfall,

3. die Bewilligung von nicht durch
das Budget gedeckten Zuschüs-
sen von mehr als 1.000,00 Euro,
aber nicht mehr als 5.000,00 Euro
im Einzelfall,

4. die Stundung von Forderungen
von mehr als zwölf Monaten und
von mehr als 5.000,00 Euro bis zu
einem Höchstbetrag von 50.000,00
Euro,

5. den Verzicht auf Ansprüche der
Stadt oder die Niederschlagung
solcher Ansprüche, die Führung
von Rechtsstreitigkeiten und den
Abschluss von Vergleichen, wenn
der Verzicht oder die Niederschla-
gung, der Streitwert oder bei 
Vergleichen das Zugeständnis der
Stadt im Einzelfall mehr als

5.000,00 Euro, aber nicht mehr als
25.000,00 Euro beträgt,

6. die Vergabe von Aufträgen über
Leistungen (Lieferungen und
Dienstleistungen) bei Auftragswer-
ten von 15.000,00 Euro bis zu
50.000,00 Euro,

7. die Ausführung von Maßnahmen
und Baumaßnahmen bei Gesamt-
kosten von mehr als 15.000,00
Euro bis zu 125.000,00 Euro (Pro-
jektfreigabe),

8. die Vergabe von Bau- und Pla-
nungsleistungen bei Auftragswer-
ten von mehr als 15.000,00 Euro
bis zu maximal 125.000,00 Euro im
Einzelfall,

9. die Veräußerung und dingliche Be-
lastung, den Erwerb und Tausch
von Grundeigentum oder grund-
stücksgleichen Rechten, wenn der
Buchwert mehr als 5.000,00 Euro,
aber nicht mehr als 25.000,00 Euro
im Einzelfall beträgt,

10. Verträge über die Nutzung von
Grundstücken oder beweglichem
Vermögen bei einem jährlichen
Miet- oder Pachtwert (ohne Ne-
benkosten) von mehr als 5.000,00
Euro, aber nicht mehr als
50.000,00 Euro im Einzelfall, 
bei Vermietung gemeindeeigener
Wohnungen in unbeschränkter
Höhe,

11. die Bestellung von Sicherheiten,
die Übernahme von Bürgschaften
und von Verpflichtungen aus Ge-
währverträgen und den Abschluss
der ihnen gleichkommenden
Rechtsgeschäften, soweit sie im
Einzelfall den Betrag von 5.000,00
Euro überschreiten, aber nicht
höher als 50.000,00 Euro sind,

12. die Veräußerung von sonstigen Tei-
len des Anlagevermögens im
Buchwert von mehr als 5.000,00
Euro, aber nicht mehr als
25.000,00 Euro im Einzelfall,

13. die Entscheidung über die An-
nahme oder Vermittlung von Spen-
den, Schenkungen und ähnlichen
Zuwendungen gemäß § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeord-
nung von mehr als 50,00 Euro 
bis zu maximal 10.000,00 Euro je
Zuwendung mit Ausnahme der 
Annahme oder Vermittlung von
Spenden, Schenkungen oder ähn-
lichen Zuwendungen zugunsten
von Museen, Bibliotheken und 
Archiven,
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14. alle übrigen Angelegenheiten, für

die nicht nach § 7 Abs. 1 der Tech-
nische Ausschuss zuständig ist.

§ 7 Aufgaben des 
Technischen Ausschusses

(1) Der Geschäftskreis des Technischen
Ausschusses umfasst folgende Aufga-
bengebiete:
1. Bauleitplanung und Bauwesen

(Hoch- und Tiefbau, Vermessung),
2. Versorgung und Entsorgung,
3. Straßenbeleuchtung, technische

Verwaltung der Straßen, Bauhof,
Fuhrpark,

4. Verkehrswesen,
5. Sport-, Spiel-, Bade- und Freizeit-

einrichtungen, Park- und Garten -
anlagen, 

6. technische Verwaltung stadteigener
Gebäude,

7. Umweltschutz, Landschaftspflege
und Gewässerunterhaltung,

8. Präventiver Hochwasserschutz.

(2) Innerhalb des vorgenannten Geschäfts-
kreises entscheidet der Technische
Ausschuss über 

1. die Erklärung des Einvernehmens
der Stadt bei der Entscheidung über 
a) die Zulassung von Vorhaben in-

nerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile,

b) die Zulassung von Vorhaben im
Außenbereich, wenn die jeweilige
Angelegenheit für die städtebau-
liche Entwicklung der Stadt nicht
von grundsätzlicher Bedeutung
oder von besonderer Wichtigkeit
ist,

c) Stellungnahmen zu Bauvorhaben
der Nachbargemeinden,

d) die Zulassung von Ausnahmen
und die Erteilung von den Fest-
setzungen des Bebauungspla-
nes,

e) die Zulassung von Vorhaben
während der Aufstellung eines
Bebauungsplanes,

f) Teilungsgenehmigungen 
g) sanierungsrechtliche Zustimmun-

gen der Stadt in städtischen Sa-
nierungsgebieten in besonderen
Fällen, die nicht von der Verwal-
tung beurteilt werden können,

h) die Zulassung von Ausnahmen
von der Veränderungssperre.

2. die Stellungnahme der Stadt zu
Bauanträgen,

3. die Planung und Ausführung einer
Baumaßnahme (Baubeschluss) und
die Genehmigung der Bauunterla-
gen, die Vergabe von Leistungen
nach VOB für die Bauausführung
(Vergabebeschluss) bei voraussicht-
lichen Gesamtbaukosten von mehr

als 15.000,00 Euro bis zu maximal
125.000,00 Euro im Einzelfall,

4. Anträge auf Zurückstellung von Bau-
gesuchen und von Teilungsgeneh-
migungen,

5. die Erteilung von Genehmigungen
und Zwischenbescheiden für Vorha-
ben und Rechtsvorgänge nach dem
zweiten Kapitel des Baugesetzbu-
ches (Städtebauverordnung), inso-
fern im Einzelfall die Angelegenheit
für die Stadt von grundsätzlicher
Wichtigkeit ist.

§ 8 Beiräte
(1) Gemäß den Bestimmungen der Säch-

sischen Gemeindeordnung können für
die Stadt Oberlungwitz folgende Bei-
räte gegründet werden:
1. Jugendbeirat
2. Seniorenbeirat

(2) Der Jugendbeirat besteht aus mindes-
tens zwei, maximal jedoch vier Stadt-
räten, aus deren Mitte ein Vorsitzender
und ein Stellvertreter gewählt werden.
Zudem gehören dem Jugendbeirat bis
zu sechs sachkundige Einwohner der
Stadt Oberlungwitz im Alter von 12 bis
zum vollendeten 21. Lebensjahr an. Für
jedes Mitglied des Stadtrates sind min-
destens zwei Vertreter aus der Mitte
des Stadtrates zu bestellen.

(3) Der Seniorenbeirat besteht aus min-
destens zwei, maximal jedoch vier
Stadträten, aus deren Mitte ein Vorsit-
zender und ein Stellvertreter gewählt
werden. Zudem gehören dem Senio-
renbeirat bis zu sechs sachkundige
Einwohner der Stadt Oberlungwitz, die
mindestens das 60. Lebensjahr vollen-
det haben müssen. Für jedes Mitglied
des Stadtrates sind mindestens zwei
Vertreter aus der Mitte des Stadtrates
zu bestellen.

(4) Die Beiräte unterstützen den Stadtrat
und die Stadtverwaltung bei der Erfül-
lung ihrer Aufgaben, sind ehrenamtli-
che Gremien, welche parteipolitisch
und weltanschaulich unabhängig tätig
werden und sich als Interessenvertreter
für die Belange ihrer Generation einset-
zen. Den Mitgliedern des Beirates kann
im Rahmen der Sitzungen des Stadtra-
tes oder der beschließenden Aus-
schüsse ein Rederecht eingeräumt
werden. 

ZWEITER ABSCHNITT
BÜRGERMEISTER

§ 9 Rechtsstellung des Bürgermeisters
(1) Der Bürgermeister ist Vorsitzender des

Stadtrates und Leiter der Stadtverwal-
tung. Er vertritt die Stadt.

(2) Der Bürgermeister ist hauptamtlicher
Beamter auf Zeit. Seine Amtszeit be-
trägt sieben Jahre.

§ 10 Aufgaben des Bürgermeisters
(1) Der Bürgermeister ist für die sachge-

mäße Erledigung der Aufgaben und
den ordnungsgemäßen Gang der
Stadtverwaltung verantwortlich und 
regelt die innere Organisation der
Stadtverwaltung. 

Er erledigt in eigener Zuständigkeit die
Geschäfte der laufenden Verwaltung
und die ihm sonst durch Rechtsvor-
schrift oder vom Stadtrat übertragenen
Aufgaben. Er informiert den Stadtrat
über alle wichtigen, die Stadt und ihre
Verwaltung betreffenden Angelegen -
heiten.

(2) Dem Bürgermeister werden folgende
Aufgaben zur Erledigung dauernd
übertragen, soweit es sich nicht bereits
um Geschäfte der laufenden Verwal-
tung handelt:
1. die Bewirtschaftung der Ansätze im

Ergebnis- und Finanzhaushalt inner-
halb der durch den Haushaltsplan
festgelegten Budgets mit Ausnahme
der
a) Vergabe von Aufträgen über Leis-

tungen (Lieferungen und Dienst-
leistungen) bei Auftragswerten
von mehr als 15.000,00 Euro,

b) Entscheidung über die Ausfüh-
rung von Maßnahmen und Bau-
maßnahmen bei Gesamtkosten
von mehr als 15.000,00 Euro
(Projektfreigabe),

c) Vergabe der Bau- und Planungs-
leistungen bei Auftragswerten
von mehr als 15.000,00 Euro im
Einzelfall einschließlich der mit
der Maßnahme zusammenhän-
genden und im Auftragswert un-
tergeordneten Leistungen,

2. die Zustimmung zu über- und außer-
planmäßigen Ausgaben bis zu
7.500,00 Euro im Einzelfall, soweit
sie nicht innerhalb des Budgets ge-
deckt werden können,

3. die Zustimmung zu über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen bis zu
7.500,00 Euro im Einzelfall, soweit
die wirtschaftliche Verursachung
noch nicht eingetreten und eine De-
ckung innerhalb des Budgets nicht
möglich ist,

4. die Bestätigung der über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen, so-
weit deren wirtschaftliche Verursa-
chung bereits eingetreten ist, bis zu
7.500,00 Euro im Einzelfall, und eine
Deckung innerhalb des Budgets
nicht möglich ist,
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5. die Ernennung, Einstellung, Um-

gruppierung, Entlassung und sons-
tige personalrechtliche Entschei -
dungen von Beschäftigten der
Entgeltgruppen 1 bis 8 TVöD, von
Aushilfen, Auszubildenden, Prakti-
kanten und anderen in Ausbildung
stehenden Personen oder bis zu
sechs Monaten befristete Beschäf-
tigte,

6. Änderungen in der Eingruppierung,
welche sich unmittelbar aus dem 
Tarifrecht ergeben,

7. die Gewährung von unverzinslichen
Lohn- und Gehaltsvorschüssen
sowie von Unterstützungen und 
Arbeitgeberdarlehen,

8. die Bewilligung von nicht durch das
Budget gedeckten Zuschüssen bis
zu 1.000,00 Euro im Einzelfall,

9. die Stundung von Forderungen im
Einzelfall von bis zu zwölf Monaten
und bis zu einem Höchstbetrag von
5.000,00 Euro,

10. den Verzicht auf Ansprüche der
Stadt und die Niederschlagung sol-
cher Ansprüche, die Führung von
Rechtsstreitigkeiten und den Ab-
schluss von Vergleichen, wenn der
Verzicht oder die Niederschlagung,
der Streitwert oder bei Vergleichen
das Zugeständnis der Stadt im Ein-
zelfall nicht mehr als 5.000,00 Euro
beträgt,

11. die Veräußerung und dingliche Be-
lastung, der Erwerb und Tausch von
Grundeigentum oder grundstücks-
gleichen Rechten im Wert bis zu
5.000,00 Euro im Einzelfall,

12. Verträge über die Nutzung von
Grundstücken oder beweglichem
Vermögen bis zu einem jährlichen
Miet- oder Pachtwert (ohne Neben-
kosten) von 5.000,00 Euro im Ein-
zelfall,

13. die Veräußerung von sonstigen Tei-
len des Anlagevermögens im Buch-
wert bis zu 5.000,00 Euro im Einzel-
fall sowie deren Erwerb,

14. die Bestellung von Sicherheiten, die
Übernahme von Bürgschaften und
von Verpflichtungen aus Gewähr-
verträgen und den Abschluss der
ihnen wirtschaftlich gleichkommen-
den Rechtsgeschäfte, soweit sie im
Einzelfall den Betrag von 5.000,00
Euro nicht übersteigen,

15. die Annahme oder Vermittlung 
von Spenden, Schenkungen und

ähnlichen Zuwendungen zugunsten
von Museen, Bibliotheken und Ar-
chiven, deren Träger die Stadt ist
oder an denen die Stadt anderwei-
tig beteiligt ist, sowie die Annahme
oder Vermittlung von Spenden,
Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen im Einzelfall bis zu
einem Wert von 50,00 Euro.

(3) Der Bürgermeister muss Beschlüssen
des Stadtrates widersprechen, wenn er
der Auffassung ist, dass sie rechtswid-
rig sind; er kann ihnen widersprechen,
wenn er der Auffassung ist, dass sie für
die Stadt nachteilig sind. Der Wider-
spruch muss unverzüglich, spätestens
jedoch binnen einer Woche nach Be-
schlussfassung gegenüber den Stadt-
räten ausgesprochen werden. Der Wi-
derspruch hat aufschiebende Wirkung.
Gleichzeitig ist unter Angabe der Wi-
derspruchsgründe eine Sitzung einzu-
berufen, in der erneut über die Ange -
legenheit zu beschließen ist; diese
Sitzung hat spätestens vier Wochen
nach der ersten Sitzung stattzufinden.
Ist nach Ansicht des Bürgermeisters
auch der neue Beschluss rechtswidrig,
muss er ihm erneut widersprechen 
und unverzüglich die Entscheidung 
der Rechtsaufsichtsbehörde über die
Rechtmäßigkeit herbeiführen.

(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Be-
schlüsse, die durch beschließende
Ausschüsse gefasst werden. In diesen
Fällen hat der Stadtrat über den Wider-
spruch zu entscheiden.

§ 11 Stellvertretung 
des Bürgermeisters

Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte zwei
Stellvertreter des Bürgermeisters. Die
Stellvertretung beschränkt sich auf die
Fälle der Verhinderung beim Vorsitz im
Stadtrat, bei der Vorbereitung der Sitzun-
gen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse sowie bei der Repräsentation der
Stadt.
Für die Stellvertretung bei Verhinderung
des Bürgermeisters im Übrigen bestellt
der Bürgermeister im Einvernehmen mit
dem Stadtrat einen oder mehrere Be-
dienstete. Die Bestellung und die Bestim-
mung der Reihenfolge nimmt der Bürger-
meister vor.

§ 12 Gleichstellungsbeauftragter
(1) Der Stadtrat bestellt zur Verwirklichung

des Grundrechts der Gleichberechti-
gung aller Geschlechter einen Gleich-
stellungsbeauftragten. Der Beauftragte
ist ehrenamtlich tätig.

(2) Der Beauftragte ist in der Ausübung
seiner Tätigkeit unabhängig und kann
an den Sitzungen des Stadtrates und
den für seinen Aufgabenbereich zu-

ständigen Ausschüssen mit beratender
Stimme teilnehmen.

DRITTER ABSCHNITT
HOHEITSZEICHEN

§ 13 Wappen, Flagge, Siegel
(1) Die Stadt Oberlungwitz führt ein Wap-

pen. Das Stadtwappen zeigt ein Schild
mit Doppelflanken, zwischen den Flan-
ken geteilt. Im oberen Teil ist auf grü-
nem Untergrund der Heilige St. Martin
in silbern oder weiß zu Pferd mit einem
Bettler bei der Teilung seines roten
Mantels abgebildet, im unteren Teil ist
auf rotem Grund ein silbernes oder 
weißes Gotteslamm mit einer Kreuzes-
fahne abgebildet, auf der sich ein grü-
nes lateinisches Kreuz befindet. Die
linke Flanke ist viermal in silbern bzw.
weiß und rot sowie einmal in silbern
bzw. weiß und grün schrägrechts ge-
teilt, die rechte Flanke in analoger
Weise schräglinks.

(2) Die Flagge der Stadt Oberlungwitz ist
als reine Streifenflagge mit aufgelegtem
Stadtwappen gestaltet, in der Mitte
vertikal geteilt, die linke Seite weiß, die
rechte Seite grün. 

(3) Die Abbildung des Stadtwappens und
der Stadtflagge zu künstlerischen und
wissenschaftlichen Zwecken sowie zu
Unterrichtszwecken ist jedermann er-
laubt. Jede weitere Verwendung bedarf
der Genehmigung des Bürgermeisters.

(4) Das Dienstsiegel zeigt das Wappen der
Stadt mit der Umschrift des Stadt -
namens. Der Zusatz eines Organes
oder einer Organisationseinheit sind
möglich.

ZWEITER TEIL
MITWIRKUNG DER EINWOHNER
§ 14 Einwohnerversammlung

(1) Allgemein bedeutsame Gemeindean-
gelegenheiten sollen mit den Einwoh-
nern erörtert werden. Zu diesem Zweck
soll der Stadtrat mindestens einmal im
Jahr eine Einwohnerversammlung an-
beraumen. 

(2) Die Einwohnerversammlung wird vom
Bürgermeister spätestens eine Woche
vor ihrer Durchführung unter ortsübli-
cher Bekanntgabe von Ort, Zeit und 
Tagesordnung einberufen.

(3) Eine Einwohnerversammlung ist anzu-
beraumen, wenn dies von den Einwoh-
nern beantragt wird. Der Antrag muss
unter Bezeichnung der zu erörternden
Angelegenheiten schriftlich eingereicht
werden. Der Antrag muss von mindes-
tens fünf vom Hundert der Einwohner,
die das 16. Lebensjahr vollendet
haben, unterzeichnet sein.
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§ 15 Einwohnerantrag

Der Stadtrat muss Stadtangelegenheiten,
für die er zuständig ist, innerhalb von drei
Monaten behandeln, wenn dies von den
Einwohnern beantragt wird. Der Antrag
muss unter Bezeichnung der zu behan-
delnden Angelegenheit schriftlich einge-
reicht werden. Der Antrag muss von min-
destens fünf vom Hundert der Einwohner,
die das 16. Lebensjahr vollendet haben,
unterzeichnet sein.

§ 16 Bürgerbegehren
Die Durchführung eines Bürgerentschei-
des nach § 24 SächsGemO kann schrift-
lich von den Bürgern beantragt werden
(Bürgerbegehren nach § 25 SächsGemO).
Das Bürgerbegehren muss von mindes-
tens zehn vom Hundert der Bürger der
Stadt unterzeichnet sein.

DRITTER TEIL
SCHLUSSBESTIMMUNG

§ 17 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der

Stadt Oberlungwitz vom 24.09.2014, 
zuletzt geändert durch die 1. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung vom
20.11.2014, außer Kraft.

Oberlungwitz, den 25. September 2019

Hetzel
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 
der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gel-
ten Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der
SächsGemO zu Stande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men. 
Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Geset-
zeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder
4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen. ❑

In der konstituierenden Sitzung, 1. Sit-
zung  des Stadtrates am 27. August
2019 wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Zum TOP 1:
Eröffnung der konstituierenden Sitzung
Der Bürgermeister eröffnete die konstitu-
ierende Stadtratssitzung und begrüßt die
ehemaligen sowie die neu- und wiederge-
wählten Stadträte sowie die anwesenden
Gäste. 

Zum TOP 2:
Feststellung der Anwesenheit, der Be-
schlussfähigkeit und der ordnungsge -
mäßen Ladung, Bestätigung der Tages-
ordnung
Zur Sitzung waren einschließlich Bürger-
meister 17 Mitglieder des Stadtrates an-
wesend und 1 Stadtrat entschuldigt. Der
Bürgermeister stellte die ordnungs- und
fristgemäße Ladung aller Stadträte sowie
die Beschlussfähigkeit des Stadtrates
fest. Die Tagesordnung wurde bestätigt.

Zum TOP 3:
Unterschriftsleistung und Bestellung der
Wahlkommission
Beschlüsse:
1. Als Unterschriftsleistende für die Nie-

derschrift der konstituierenden Sitzung
wurden die Stadträte Beate Groß und
Hellmut Seifert bestimmt.

2. Zur Auszählung der Stimmen für die im
Laufe der Sitzung durchzuführenden
geheimen Wahlen werden Herr Stadtrat

Bartsch und Frau Stadträtin Eileen
Vogel sowie Herr Tschierschwitz und
Frau Schmidt als Vertreter der Stadt-
verwaltung bestellt.

Zum TOP 4:
Verabschiedung der Stadträtinnen und
Stadträte der Legislaturperiode 2014 –
2019
Herr BM Hetzel verabschiedete die anwe-
senden Stadträtinnen und Stadträte der
Legislaturperiode 2014 – 2019 und über-
reichte zur Erinnerung ein Geschenk.

Zum TOP 5:
Verpflichtung der Stadträte
Herr BM Hetzel verpflichtete gemäß 
§ 35 Abs. 1 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung die Stadträtinnen und Stadträte
auf ihr Ehrenamt und die gewissenhafte
Erfüllung ihrer Pflichten. 

Zum TOP 6: 
Feststellung und Entscheidung über Hin-
derungsgründe von Stadträten
Es wurde festgestellt, dass es gemäß § 32
SächGemO keine Hinderungsgründe zur
Ausübung des Ehrenamtes gibt. Somit
sind alle anwesenden Stadträte verpflich-
tet.

Zum TOP 7:
Wahl und Bestellung der Stellvertreter des
Bürgermeisters

Zum TOP 7.1:
Wahl des 1. Stellvertreters des Bürger-
meisters

Beschluss:
Der Stadtrat wählt in offener Wahl Frau
Stadträtin Beate Groß zum 1. Stellvertreter
des Bürgermeisters.   

Zum TOP 7.2:
Wahl des 2. Stellvertreters des Bürger-
meisters
Beschluss:
Der Stadtrat wählt in offener Wahl Herrn
Stadtrat Robert Winkler zum 2. Stellver -
treter des Bürgermeisters. 

Zum TOP 8:
Wahl und Bestellung der Mitglieder und
Stellvertreter der beschließenden Aus-
schüsse

Zum TOP 8.1:
Wahl und Bestellung der Mitglieder und
Stellvertreter des Verwaltungsausschus-
ses
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat wählt gemäß Einigungs-

vorschlag in offener Wahl folgende 
Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses: Herrn Stadtrat Hellmut 
Seifert, Herrn Stadtrat Robert Winkler,
Frau Stadträtin Beate Groß, Herrn
Stadtrat Sven Förster, Herrn Stadtrat
Ronald Wandel und Frau Stadträtin 
Eileen Vogel.

2. Der Stadtrat wählt gemäß Einigungs-
vorschlag in offener Wahl folgende
Stellvertreter des Verwaltungsaus-
schusses: Herrn Stadtrat Roland Neu-
bert, Herrn Stadtrat Mario Zaglauer,

Rückblick Stadtratssitzungen
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Frau Stadträtin Melanie Berthold, Frau
Stadträtin Katja Schönherr, Herrn
Stadtrat Gerd Bartsch und Herrn Stadt-
rat Michael Vogel.

Zum TOP 8.2:
Wahl und Bestellung der Mitglieder und
Stellvertreter des Technischen Ausschus-
ses
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat wählt gemäß Einigungs-

vorschlag in offener Wahl folgende 
Mitglieder des Technischen Aus-
schusses: Herrn Stadtrat Ulrich
Hoppe, Herrn Stadtrat Matthias Beyer,
Herrn Stadtrat Bert Hübner, Herrn
Stadtrat Mario Schulz, Herrn Stadtrat
Hans-Jörg Kuna und Herrn Stadtrat 
Michael Vogel.

2. Der Stadtrat wählt gemäß Einigungs-
vorschlag in offener Wahl folgende
Stellvertreter des Technischen Aus-
schusses: Herrn Stadtrat Roland Neu-
bert, Herrn Stadtrat Mario Zaglauer,
Frau Stadträtin Beate Groß, Herrn
Stadtrat Sven Förster, Herrn Stadtrat
Ronald Wandel und Frau Stadträtin 
Eileen Vogel.

Zum TOP 9:
Wahl der Vertreter der Stadt Oberlungwitz
im Zweckverband „Am Sachsenring“
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat wählt gemäß Einigungs-

vorschlag in offener Wahl folgende 
Vertreter des Zweckverbandes „Am
Sachsenring“: Frau Stadträtin Katja
Schönherr, Herrn Stadtrat Ulrich Hoppe
und Herrn Stadtrat Ronald Wandel.

2. Der Stadtrat wählt gemäß Einigungs-
vorschlag in offener Wahl folgende
Stellvertreter der Vertreter des
Zweckverbandes „Am Sachsenring“:
Herrn Stadtrat Bert Hübner, Herrn
Stadtrat Matthias Beyer und Herrn
Stadtrat Hans-Jörg Kuna.

Zum TOP 10:
Bestimmung der Mitglieder des Aufsichts-
rates der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat bestimmt in geheimer

Wahl folgende Mitglieder des Auf-
sichtsrates der SWO GmbH:
Herr René Mertins, Frau Eileen Heydel,
Herr André Werner und Herr Robert
Winkler sowie Herrn BM Hetzel als Ver-
treter der Verwaltung. 

2. Der Stadtrat beauftragt den Bürger-
meister als Vertreter des Gesell -
schafters der Stadt Oberlungwitz, die
gewählten und damit bestimmten 
Personen als Mitglieder des Aufsichts-
rates der Stadtwerke Oberlungwitz

GmbH zu bestellen. Die Bestellung 
gilt bis auf Widerruf, längstens bis 2024
zur Bestellung eines neuen Aufsichts-
rates.

Zum TOP 11:
Bestimmung eines Stadtrates als Mitglied
des Aufsichtsrates der Sachsenring-
Rennstrecken-Management GmbH (SRM
GmbH)
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat beschließt die Abberufung

von Herrn Stadtrat Ronald Wandel als
Mitglied des Aufsichtsrates der Sach-
senring-Rennstrecken-Management
GmbH (SRM GmbH) zum 30.09.2019.

2. Der Stadtrat bestimmt Herrn Stadtrat
Ronald Wandel als Mitglied des Auf-
sichtsrates der Sachsenring-Renn -
strecken-Management GmbH (SRM
GmbH) ab dem 01.10.2019 und beauf-
tragt den Bürgermeister als Vertreter
des Gesellschafters der Stadt Ober-
lungwitz, Herrn Wandel als Aufsichts-
ratsmitglied zu bestellen. Die Bestel-
lung gilt bis auf Widerruf oder längstens
bis zur Bestellung eines neuen Auf-
sichtsrates.  

Zum TOP 12:
Bestimmung der Vertreter der Stadt Ober-
lungwitz im Verbundausschuss des Städ-
teverbundes „Sachsenring“
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat bestimmt gemäß Eini-

gungsvorschlag die folgenden Per -
sonen als Vertreter der Stadt Ober-
lungwitz im Verbundaussschuss des
Städteverbundes „Sachsenring“: Frau
Stadträtin Beate Groß, Herrn Stadtrat
Hellmut Seifert, Herrn Stadtrat Ronald
Wandel und Herrn Stadtrat Michael
Vogel.  

2. Der Stadtrat bestimmt gemäß Eini-
gungsvorschlag die folgenden Perso-
nen als Stellvertreter der Vertreter der
Stadt Oberlungwitz im Verbundauss-
schuss des Städteverbundes „Sach-
senring“: Herrn Stadtrat Sven Förster,
Herrn Stadtrat Robert Winkler, Herrn
Stadtrat Gerd Bartsch und Frau Stadt-
rätin Eileen Vogel.

Zum TOP 13:
Bericht des Bürgermeisters, Fragen der
Stadträte und Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgen-
den Themen:

- Digitalisierung in der Stadt Oberlung-
witz ist weiterhin im Fokus;

- Information zu aktuellen Baumaßnah-
men:

- Restleistungen 3. BA Robert-Koch-
Straße müssen noch erbracht werden, 

- Straßenbelag der Bundesstraße
173/180 soll demnächst saniert wer-
den,

- wann Durchlasserneuerung Spind-
ler-Brücke erfolgt, ist unklar,

- Nutzung in Richtung Wüstenbrand
z. Z. wegen Brückenbauarbeiten ge-
sperrt,

- Straßenschaden im Bereich der Sim-
mühle ist behoben worden,
- Maßnahmen Stadtpark und Rathaus

liegen im Zeitplan, sollen dieses Jahr
beendet werden,

- Parkplatzsituation im Bereich der Kin-
dertagesstätte „Tausendfüßler“:
Gespräche wurden diesbezüglich mit
der SWO GmbH, dem Förderverein und
der Lebenshilfe geführt, Parksituation
soll entschärft werden, ein entspre-
chendes Protokoll wurde an die Frakti-
onsvorsitzenden weitergeleitet.

- Umsetzung des Verkehrssmileys im
Bereich des Rathauses an die Hum-
boldt-Grundschule; 

- Rückblick:
- Schulanfang am 17.08.2019 an der

Humboldt-Grundschule: zwei Klas-
sen wurden für das Schuljahr
2019/2020 eingeschult,

- die Auswertung des Motorrad-
Grand-Prix 2019 mit einem positiven
Ergebnis;

- Ausblick: 
- Landtagswahl am 01.09.2019 
- Herbstmarkt am 07.09.2019 
- Tag des offenen Denkmals am

08.09.2019 und
- ADAC-GT-Masters vom 27.09. –

29.09.2019.

- Informationen zur neuen Homepage
der Stadt Oberlungwitz 

Die Fragen bzw. Anmerkungen einiger
Stadträte und Bürger bezogen sich auf:

- den Zeitraum der Ampel im Bereich der
Nutzung,

- die Parkplatzsituation im Bereich der
Kindertagesstätte „Tausendfüßler“,

- den Einsatz bei zwei größeren Feld-
bränden in der Gemeinde Gersdorf 
am 05.07.2019, dafür allen Beteiligten
vielen Dank!

- den Hinweis auf die Lesung mit Herrn
Dr. Karl Forner am 19.09.2019 

- den Dank an alle Stadträtinnen 
und Stadträte der vergangenen Legis-
laturperiode für die gute Zusammen -
arbeit,

- die Parksituation im Bereich der Arzt-
praxis Dr. Steger auf der Friedens-
straße, ebenso Erlbacher Straße und
Gartenstraße/Neue Welt und

- den Sachstand FFW-Gerätehaus.  

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt
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In der 2. Sitzung des Stadtrates am 
24. September 2019 wurden folgende
Beschlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschluss -
fähigkeit und ordnungsgemäßen Ladung,
Bestätigung der Tagesordnung, Festle-
gung von zwei Vertretern zur Protokollun-
terzeichnung 
- Der Bürgermeister eröffnete die 2. Stadt-

ratssitzung und informierte über den vo-
rangegangenen nicht öffentlichen Teil
der 2. Sitzung.

- Der Bürgermeister stellte die ordnungs-
und fristgemäße Ladung aller Stadträte
sowie die Beschlussfähigkeit des Stadt-
rates fest. Zu Beginn der Sitzung waren
einschließlich Bürgermeister 13 Mitglie-
der des Stadtrates anwesend, 4 Stadt-
räte entschuldigt und 1 Stadtrat wurde
noch im Verlauf der Sitzung verpflichtet. 

- Die Niederschrift der konstituierenden
Sitzung am 27.08.2019 wird mit den Un-
terlagen zur 3. Sitzung ausgereicht.

- Als Unterschriftsleistende für die 
Niederschrift der 2. Sitzung wurden die
Stadträte Ulrich Hoppe und Sven Förster
bestimmt.

- Die Tagesordnung wurde bestätigt. 

Zum TOP 2:
Verpflichtung eines Stadtrates
- Der Bürgermeister bedankte sich noch

einmal bei Herrn Klaus Müller, der Stadt-
rat der vergangenen Legislaturperiode
war und überreichte ein Geschenk. 

- Der Bürgermeister verpflichtete Herrn
Mario Zaglauer auf sein Amt als Stadt-
rat, dieser verlas das entsprechende
Gelöbnis. Hinderungsgründe für die
Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit
als Stadtrat lagen bei Herrn Zaglauer
nicht vor. Somit waren ab TOP 3 ein-
schließlich Bürgermeister 14 stimmbe-
rechtigte Mitglieder des Stadtrates an-
wesend.

Zum TOP 3:
Information zum Haushaltsvollzug in der
Mitte des Haushaltsjahres
Der Bürgermeister erläutert die wesentli-
chen Zahlen des Haushaltsvollzuges zum
30.06.2019. Zum jetzigen Zeitpunkt sind
keine Risiken erkennbar, die einen ord-
nungsgemäßen Haushaltsvollzug des
Jahres 2019 gefährden können.
Protokollnotiz:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz
nimmt den Bericht des Bürgermeisters
zum Haushaltsvollzug zur Mitte des Haus-
haltsjahres zustimmend zur Kenntnis.

Zum TOP 4:
Jahresabschluss 2018 der Stadtwerke
Oberlungwitz GmbH
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat nimmt den Bericht über

die Prüfung des Jahresabschlusses

zum 31. Dezember 2018 und des Lage-
berichtes für das Geschäftsjahr 2018
der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
zustimmend zur Kenntnis und erteilt
hinsichtlich der empfohlenen Gewinn-
verwendung sowie Entlastung der Ge-
schäftsleitung gemäß Bericht des Auf-
sichtsrates vom 28.08.2019 keine
anderslautende Weisung.

2. Der Stadtrat erteilt dem Bürgermeister
die Weisung, den Aufsichtsrat der
Stadtwerke Oberlungwitz GmbH für
das Geschäftsjahr 2018 zu entlasten.

Zum TOP 5:
Vergabebeschluss Anbau Cafeteria und
Klassenzimmer an der Pestalozzi-Ober-
schule Oberlungwitz, Los 1 – Rohbau -
arbeiten 
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt, der SUD Ingenieur- und Bauge-
sellschaft mbH, Schwarzenberger Straße
112a in 08280 Aue den Zuschlag für 
die Rohbauarbeiten (Los 01) für das Pro-
jekt „Anbau Cafeteria und Klassenzimmer
an die Pestalozzi-Oberschule Oberlung-
witz“ zu einem Bruttogesamtpreis von
341.993,12 EUR zu erteilen und beauftragt
den Bürgermeister mit dem Vollzug.

Zum TOP 6:
1. Änderung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes des Städteverbundes
„Sachsenring“ – Ergänzungsfläche Süd-
bauernweg 
Beschlüsse:
Der Stadtrat beschließt, 
1. die Änderung in den gemeinsamen 

Flächennutzungsplan einzuarbeiten,
2. das notwendige Verfahren gemäß § 13

BauGB durchzuführen, welches mit
dem Aufstellungsbeschluss eingeleitet
wird,

3. im Anschluss den Entwurf zur Geneh-
migung einzureichen und in Kraft zu
setzen.

Zum TOP 7:
Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung
des Bebauungsplanes „Südbauernweg“
in Oberlungwitz
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz

beschließt die Änderung des Bebau-
ungsplanes „Südbauernweg“ in Ober-
lungwitz für das Flurstück-Nr. 449 der
Gemarkung Oberlungwitz mit einer Ge-
samtgröße von 0,5 ha.

2. Das Verfahren wird im beschleunigten
Verfahren nach § 13 BauGB ohne Um-
weltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB
durchgeführt.

3. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1
Satz 2 ortsüblich bekannt zu machen.

Zum TOP 8:
Weisung an den Zweckverband „Am
Sachsenring“ zum Abschluss eines

Grundstückkaufvertrages für eine Teil -
fläche des Flurstücks-Nr. 1142/20 in
Größe von 8.036 qm der Gemarkung 
Hohenstein-Ernstthal
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz erteilt
vorbehaltlich eines analogen Beschlusses
des Stadtrates der Stadt Hohenstein-
Ernstthal dem Zweckverband „Am Sach-
senring“ die Weisung, eine Teilfläche des
Flurstücks-Nr. 1142/20 der Gemarkung
Hohenstein in Größe von ca. 8.036 qm
zum Kaufpreis von 100.000,00 EUR (Ver-
kehrswert) an die SIMPLON-Werk Aue
GmbH zu verkaufen.

Zum TOP 9:
Neufassung der Hauptsatzung der Stadt
Oberlungwitz
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt die Neufassung der Hauptsatzung
entsprechend der Anlage zur Vorlage Nr.
07/02/2019 und beauftragt den Bürger-
meister mit dem Vollzug und der damit
verbundenen öffentlichen Bekanntma-
chung der Neufassung.
(Die Satzung ist in vollem Wortlaut im amt-
lichen Teil dieses Anzeigers abgedruckt.)

Zum TOP 10:
Bericht des Bürgermeisters und Fragen
der Stadträte und Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgen-
den Themen:
- Straßensperrung im Bereich B173/

B180 aufgrund von Erneuerungsarbei-
ten der Verkehrsfläche ab dem
14.10.2019 für ca. 2 Wochen;

- aktuelle Baumaßnahmen, insbeson-
dere das Bauvorhaben Herstellung
Geh- und Radweg Bereich Erlbacher
Straße;

- die Entscheidung, aus den Mitteln des
Pauschalengesetzes jeweils 10.000
Euro für einen Bürgerhaushalt 2019
und 2020 zur Verfügung zu stellen, der
Aufruf zur Einreichung von Maßnahmen
erfolgt im Stadtanzeiger;

- die Gründung eines Festkomitees für
die 750-Jahrfeier der Stadt Oberlung-
witz im Jahr 2023;

- die Möglichkeit zum Einsammeln von
Obst auf den städtischen Streuobst-
wiesen;

- die Möglichkeit zur Lieferung von Daten
für das Vereins- und Firmenverzeichnis
auf der neuen Homepage; 

- die Einweihung des Stadtparkes am
23.10.2019 ab 10:00 Uhr;

- Neuerungen auf den städtischen Spiel-
plätzen Neue Welt und Pestalozzi-
straße;

- das Babytreffen, welches am
12.09.2019 in der Turnhalle Erlbacher
Straße stattgefunden hat;

- 2 Publikationen (W. Gruner: „Unter-
wegs an der Lungwitz“; K. Forner: 
Lehrer mit Dreizehn);
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- weitere anstehende Termine, wie die

ADAC GT Masters vom 27. bis
29.09.2019, den Tag der offenen Tür
des Modellbahnzirkels „Saxonia“ 
Oberlungwitz am 29.09.2019 und 
den Reitertag des Reitvereins Ober-
lungwitz am 03.10.2019.

Die Fragen bzw. Meinungen der Stadträte
und Gäste bezogen sich auf:
- die Konfiguration der Verkehrssmileys

vor der Humboldtschule - Grundschule
und

- die Lärmbeschwerden am Sachsen-
ring.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

❑
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Das Landratsamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen

Baubeginn der Baumaßnahme B173/B180 in Oberlungwitz –
Erneuerung von Verkehrsflächen

Was ist für den Verkehrsteilnehmer das
Wichtigste?
Ortslage Oberlungwitz B 173 Hofer Straße
und B 180 Stollberger Straße ab
14.10.2019 vollgesperrt

Was passiert? 
In der Ortslage Oberlungwitz im Kreu-
zungsbereich B 173 und B 180 ist zur 
Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit
dringend ein Schachtbauwerk instand zu
setzen. 
Gleichzeitig sollen Defizite an den Stra-
ßenentwässerungseinrichtungen beseitigt
werden. Da diese Arbeiten infolge neuer
Richtlinien für Arbeitstellen nur unter Voll-
sperrung durchgeführt werden können
und die Umleitung sehr aufwendig ist,
wurde entschieden, die ungenügende
Fahrbahndecke ebenfalls zu erneuern. Die
Vollsperrung wird gleichzeitig genutzt, um
die Markierung des Knotenpunktes zu er-
neuern und damit die Verkehrssicherheit
zu erhöhen. Die Induktionsschleifen der
Lichtsignalanlagen – immerhin 8 Stück –
müssen ebenfalls neu verlegt werden.

Welche Verkehrseinschränkungen? 
Umleitungsbeschreibung? 
Die B 173 Hofer Straße wird beginnend
von der Einmündung Waldenburger
Straße bis zur Einmündung mit der Stoll-
berger Straße und die Stollberger Straße
ca. 80 m bis einschließlich Zufahrt Penny-
Markt vollgesperrt. Die Umleitung erfolgt
aus Richtung B 180 Lugau über die kom-
munale Benedixstraße, die K 7307 Haupt-
straße und im Gewerbegebiet zur B 173
Hofer Straße, weiter über die B 180 Wal-
denburger Straße zur S 252 Goldbach-

straße, am Kreisverkehr über die kommu-
nalen August-Bebel- und Logenstraße zur
K 7330 Poststraße und von dort zur B 173
Hofer Straße. Die Umleitung in der Gegen-
richtung erfolgt analog. An folgenden
Kreuzungen bzw. Einmündungen sind
Lichtsignalanlagen vorzusehen: B 180 mit
Benedixstraße, B 180 Hofer Straße und B
173 Waldenburger Straße, kommunale
Antonstraße und K 7330 Poststraße.
Busse werden über die kommunale Ro-
bert-Koch-Straße und Neue Welt geführt.
Auch an diesem Knotenpunkt ist eine 
Signalisierung vorgesehen. Weiterhin ist
es erforderlich, das Parken einzuschrän-
ken und Ersatzhaltestellen zu schaffen. Es
ist ein LKW-Verbot mit dem Zusatzzeichen
„Lieferverkehr frei“ anzuordnen. Die Um-
leitungsbeschilderung wird bereits am

11.10.2019 aktiviert. Nur die direkte Voll-
sperrung (Sackgassen, Absperrschran-
ken) werden erst am 14.10.2019, 07:00
Uhr aufgestellt und die Arbeiten beginnen
zeitgleich.

Welche Arbeiten werden durchgeführt? 
Die Fahrbahn wird gefräst (10 cm) und neu
asphaltiert. Die Einbauteile (Schächte und
Wasserkappen) und Entwässerungsrinnen
werden an die neue Deckenhöhe ange-
passt. Straßeneinläufe werden  falls erfor-
derlich erneuert.

Bauzeit 14.10. – 27.10.2019

Kosten + Kostenträger 
ca. 250.000 EUR 
Bundesrepublik Deutschland ❑
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Die Veranstaltung im November 2019 
findet am 16.11.2019 im Saal des Vereins-
hauses „Zur Post“ statt.

Achtung! Neue Telefonnummer! 

Kartenbestellungen sind ab sofort unter
der Tel.-Nr. 0375 8835357
Handy 01709930528
bzw. per E-Mail sgt.hetzel@gmx.de mög-
lich. (Bitte auch auf Anrufbeantworter
sprechen!)

Abholung der Karten am Mittwoch, dem
06.11.2019, 19:00 – 20:00 Uhr
im Saal des Vereinshauses „Zur Post“.

Der Kartenpreis beträgt 11,00 EUR pro
Sitzplatz und 8,00 EUR pro Stehplatz.
Die Kartenbestellung wird erst nach Zah-
lungseingang verbindlich.

Wir laden alle Oberlungwitzer und Freunde
des OKV 1994 e. V. am 16.11.2016 um
11:11 Uhr zur Schlüsselübergabe vor
dem Rathaus ein.

Bankverbindung: OKV 1994 e. V.
IBAN DE27870500003606001222
Sparkasse Chemnitz

A.-C. Löffler
OKV 1994 e. V. ❑

Der OKV 1994 e. V. informiert

Hofer Straße 221, 
Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten 
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 

13:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 
13:00 – 18:00 Uhr ❑

Stadtwerke 
Oberlungwitz GmbH



Der DRK – Kreisverband
Hohenstein-Ernstthal e.V.
führt am

Sonnabend, den 09. November 2019 

eine Altkleider – Herbstsammlung durch. 

Es werden gesammelt: 
Tragbare Bekleidung, Wäsche, Strick -
waren, Hüte, Heimtextilien, Federbetten,
paarweise gebündelte Schuhe. 

Nicht gesammelt werden: 
Teppiche, Auslegeware, Lumpen, Konfek-
tionsschnitzel, Papier und andere Abfälle. 

Bitte legen Sie die Altkleider am Sammel-
tag bis 8.30 Uhr wetterfest verpackt in
DRK-Sammelsäcken oder in jedem ande-
ren geeigneten Plastiksack sichtbar am
Straßenrand ab. 

Da gleichzeitig in allen Orten des DRK –
Kreisverbandes Hohenstein-Ernstthal e.V.
die Kleidersammlung stattfindet, ist an
diesem Tag in der Zeit von 8.00 Uhr bis
zum Sammlungsende gegen 12.00 Uhr,
die Kreisgeschäftsstelle in Hohenstein-
Ernstthal besetzt und unter der Telefon-
nummer 03723/42001 für Rückfragen und
Hinweise erreichbar. 

Wir bitten alle Bürger, diese Spendenak-
tion zu Gunsten hilfebedürftiger Menschen
tatkräftig zu unterstützen. 

Gerd Gräfe 
M.Sc.
Kreisgeschäftsführer
DRK-Kreisverband Hohenstein-Er. ❑

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner 
Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 
                09337 Hohenstein-Er.
Telefon:    03723/42001
Telefax:    03723/42868
E-Mail:     verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet:   www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten 
unserer Kreisgeschäftsstelle:

Mo, Mi, Do 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch 
in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell – für jeden inter-
essierten Bürger 

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle in Hohenstein-
Er. , Badegasse 1

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Dienstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Bitte beachten Sie unsere neuen Öff-
nungszeiten am Donnerstag!

Außerdem haben wir unsere Preise
stark reduziert!

Ihre aussortierte und gut erhaltene Beklei-
dung nehmen wir sehr gern in unserer
Spendenannahmestelle entgegen. Ebenso
können Sie unsere aufgestellten DRK-
Kleidercontainer jederzeit nutzen. Gern
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Das neue Schuljahr begann bei schöns-
tem Wetter und so wurde von der Pesta-
lozzi-Oberschule ein Schwimmtag im
Gersdorfer Freibad eingelegt. Bereits in
den vergangenen Jahren gelang es, in 
Zusammenarbeit mit den Bademeistern
kurzfristig einen solchen für alle Schüler -
innen und Schüler zu organisieren. Da
Schwimmen an sächsischen Oberschulen
nicht zum obligatorischen Unterricht zählt,
liegt es in der Verantwortung der Schulen,
ihren Schülern ein solches Lernangebot zu
ermöglichen. Während die älteren Schüler
mit dem Rad zum Freibad kommen konn-
ten, spendierte der Förderverein den Klas-
senstufen 5 und 6 eine Busfahrt. 
Bereits 9 Uhr waren alle Liegewiesen 
des Freibades mit den Schülerinnen und
Schülern der 11 Klassen belegt. Nach
einer freien Spiel- und Rutschzeit im
Nichtschwimmerbecken fanden gestaffelt
für alle Altersgruppen Wettkämpfe im
Brustschwimmen über 50 und 100 m
sowie Ausdauerschwimmen statt. 
Da diese Disziplinen Anforderungen des
Sportabzeichens sind, ist es allen 
Schülern möglich, dieses am Ende des
Schuljahres zu erlangen. Ziel des Tages
war es, ohne jeglichen Leistungsdruck 
die Freude am gemeinsamen Sporttreiben

zu vermitteln. Für die Jüngsten, die erst
seit wenigen Tagen unsere Schule besu-
chen, war es der erste gemeinsame Aus-
flug und eine gute Gelegenheit, auch die
anderen Klassen und alle Lehrer kennen-
zulernen. 
Bei bestem Badewetter konnten die 
Großen mit Erlaubnis ihrer Eltern im
Schwimmbad verbleiben und freuten 
sich auf den nach den Wettkämpfen wie-
der geöffneten Sprungturm. Die Lehrer-
schaft war erleichtert, als es abgesehen

von einem Insektenstich und einer Such-
aktion nach vermissten Turnschuhen kei-
nerlei Zwischenfälle gab. 

Für alle war es ein rundum gelungener
Tag, der dem Miteinander an unserer
Schule gewiss förderlich ist.

S. Walther
Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz ❑

Freibad statt Schule

Foto: Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz

Deutsches Rotes Kreuz führt wieder Kleidersammlung durch
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stellen wir Ihnen zum Verpacken unsere
DRK-Kleidersäcke zur Verfügung.
Diese erhalten Sie in unserer Annahme-
stelle oder im DRK-Laden „Mode von
Mensch zu Mensch“.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

NEU 
Ihr DRK Pflegedienst – 
Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 
09350 Lichtenstein 

Ansprechpartner
Schwester Anja 0174 / 90 20 19 7 
Schwester Doreen  0174 / 91 46 23 6 

Tel.: 03723 / 42 00 1 
Fax: 03723 / 42 86 8 
E-Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

Unsere Angebote, Leistungen und
Möglichkeiten kurz und knapp im Über-
blick 
- Grundpflege 
- Behandlungspflege, Verhinderungs-

pflege 
- Wundmanagement 
- Haushaltshilfe 
- Betreuungsleistungen 
- Palliativversorgung 
- Mahlzeiten (Essenservice) 

- Fahrdienst 
- Wäscheservice 
- Beratung 
- Pflegebegutachtung – Hilfe und Unter-

stützung bei Feststellung des Pflegegra-
des/ Einstufung 

- Ausbildungsmanagement 
- Hausnotruf-Service 
- Angehörigenschulung/ -beratung durch

Kooperation mit Krankenkassen, Apo-
theken und Sanitätshäusern 

- Beratung pflegender Angehöriger von
Betroffenen mit Demenz 

- Organisation/Bereitstellen von Hilfsmit-
teln, Medikamenten und Apotheken -
bedarf 

Stätte für Begegnungen 

05.11.2019
„Ideen zum Schenken für JUNG und
ALT“
- neuste Produktvorführung von Amway
- Weihnachten steht vor der Tür – stress-

frei Weihnachtsgeschenke aussuchen –
fühlen, riechen und probieren

- Gast ist Herr Siegfried Springwald

03.12.2019
„Weihnachtliche Melodien“ 
- Weihnachtsfeier mit weihnachtlichen

Klängen
- Gast ist Herr Wolfgang Erler

Kurberatung – Vorsorge für Mütter/
Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit wir helfen
Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung wis-
sen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-Kind-
Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt.
Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
02.11.2019 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal 
11.11.2019 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal 
16.11.2019 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal 
28.11.2019 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal 
07.12.2019 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal 
16.12.2019 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal ❑

Ob als Fahrer, Techniker, Organisator oder
Interessierter – wir laden ein in das Textil-
und Rennsportmuseum TRM nach Ho-
henstein-Ernstthal zu unserem diesjähri-
gen „Rennpappentreffen“!

In entspannter Atmosphäre wollen wir mit
aktuellen und ehemaligen Akteuren der
Trabant-Rennsport-Szene ins Gespräch
kommen, Geschichten erzählen, Fahr-
zeuge und Technik präsentieren. Ob als
Touren-, Rallye- oder auch Formel-Renn-
wagen – wir wollen die Vielfalt des Trabis
im Rennsport beleuchten und aufzeigen,
wie diese Fahrzeuge auch heute noch ein-
gesetzt werden. Wir erwarten ca. 30 Fahr-
zeuge, darunter den erfolgreichsten sowie
den schnellsten Renntrabi.

Gesprächsrunde mit Akteuren aus Ver-
gangenheit und Gegenwart um 11:00 Uhr
und 14:00 Uhr.

Marina Palm
Museumsleiterin

Textil- und Rennsportmuseum
Antonstr. 6
09337 Hohenstein-Ernstthal ❑

TRM Rennpappentreffen am Samstag, 
dem 26. Oktober 2019 von 10:00 bis 17:00 Uhr

❑

Die kostenlose Aufnahme von Rentenan-
trägen aller Rentenarten (Witwer- und Wit-
wenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und
Altersrenten) der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See und allen
anderen Rentenkassen findet nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung im
Seniorenzentrum, Südstraße 13 in Hohen-
stein-Ernstthal statt. Terminabsprache mit
Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefon-
nummer 03723 626915. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleis-
tet. ❐

Die Deutsche Rentenver-
sicherung informiert
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I N F O R M A T I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N

Die evangelisch-lutherische
Kirchgemeinde Oberlung-
witz lädt ein zu den Gottes-
diensten.

Jahreslosung:
Suche Frieden und jage ihm nach!

(Psalm 34,15)

Monatsspruch:
Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen
schöpfend – gib davon Almosen! Wenn es
dir möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem
Wenigen Almosen zu geben!    (Tobias 4,8)

Unsere Gottesdienste

13. Oktober 17. Sonntag nach Trini-
tatis Gersdorf

09:30 Uhr gemeinsamer Predigtgot-
tesdienst zur Kirchweih
mit dem Männerchor aus
Hohenstein-Ernstthal

20. Oktober 18. Sonntag nach Trini-
tatis St.-Martins-Kirche

09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
zur Kirchweih mit dem
Posaunenchor 
Kollektenzweck: Kirchli-
che Männerarbeit

27. Oktober 19. Sonntag nach Trini-
tatis Gersdorf

09:30 Uhr gem. Predigtgottesdienst
31. Oktober Reformationstag 

St.-Martins-Kirche
09:30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 

Kollektenzweck: Gustav
Adolf-Werk

03. November 20. Sonntag nach Trini-
tatis St.-Martins-Kirche

09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit
dem Bernsdorfer Blasor-
chester

10. November Drittletzter Sonntag im
Kirchenjahr
St.-Martins-Kirche

16:30 Uhr Martinsandacht mit an-
schließendem Lampio-
numzug und Martinshörn-
chen teilen

Kinder sind zu allen Gottesdiensten ein-
geladen. Sie gehen vor der Predigt zum
Kindergottesdienst.

Wer zum Gottesdienst mit dem Auto ab-
geholt werden möchte, melde sich bitte
im Laufe der Woche, spätestens bis sonn-
tags 07:30 Uhr bei Andreas Schubert (Tel.:
0176/66 69 75 72 oder 03723/31 94) oder
Ralf Winkler (Tel.: 03723/66 51 40).

Bläsermusik zum Kirchweihgottes-
dienst am Sonntag, dem 20. Oktober 
In diesem Jahr feiert der vereinigte Posau-
nenchor der Kirchgemeinde und der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft sein
110-jähriges Jubiläum.

Wie alles begann: Nach dem 12. Landes-
posaunenfest 1908 in Glauchau trafen
sich einige Leipziger Bläser in der Woh-
nung des damaligen Oberlungwitzer Pfar-
rers Schödel, um gemeinsam zu musizie-
ren. Am Donnerstag, dem 22. Juli 1909
trafen sich 4 Mitglieder des Oberlungwit-
zer Jungmännervereins, dessen Vorsit-
zender Pfarrer Schödel war, zur ersten 
gemeinsamen Probe. Die jährlich stattfin-
dende „Christmette“ am 1. Weihnachtsfei-
ertag sowie der Pfingstgottesdienst im
Aktienwald sind fruchtbare Ergebnisse der
Posaunenchorarbeit der vergangenen 110
Jahre. 
Zum diesjährigen Kirchweihgottesdienst
werden traditionelle und neue Stücke zu
Gehör gebracht. Ein besonderer musika-
lischer Höhepunkt wird die Aufführung
des Bläserstückes „Das sind wir“, wel-
ches speziell für den Oberlungwitzer 
Posaunenchor komponiert wurde.

Am 12.Oktober 2019, 16:30 Uhr – Das
besondere Konzert in der Marienkirche
Gersdorf
Kirchenmusikdirektor Wieland Hofmann
aus Erlangen musiziert an der restaurier-
ten Jehmlich-Orgel. Werke von Bach,
Peeters, Jones, Reger, Borowski, Harris
und Zwart stehen auf dem Programm.
Der Eintritt ist frei, um Kollekte wird gebe-
ten.

Wieland Hofmann, geboren 1967 in Erlan-
gen, erhielt seinen ersten Orgelunterricht
bei seinem Vater, KMD Frieder Hofmann.
Er studierte an der Staatl. Hochschule für
Musik in München und absolvierte ein 
Berufspraktikum in  Rothenburg o. d. T.
Seit 2001 ist er Kantor an der Altstädter
Dreifaltigkeitskirche Erlangen und u. a.
Leiter des Bachchores Erlangen. CD-Pro-
duktionen, Rundfunk- und Fernsehauf-
nahmen sind Dokumente seiner vielfälti-
gen Konzerttätigkeit als Dirigent, Organist
und Cembalist. Im Mai 2010 wurde er zum
Kirchenmusikdirektor ernannt.

Ein großes Dankeschön…
… an alle Kuchenbäcker, Salatvorbereiter
und freiwilligen Helfer, die mit ihrem Ein-
satz unser Gemeindefest unterstützt
haben! 
Bei strahlendem Sonnenschein und Tem-
peraturen von über 30 Grad feierten wir
am 25.08., im Anschluss an den Schulan-
fängergottesdienst, unser Gemeindefest.
Insgesamt waren wir 130 Feiernde. Wir
haben die Gelegenheit genutzt, bei Salat
und Bratwurst oder bei Kaffee und Ku-
chen gemütlich beisammen zu sein, wäh-
rend die Kleinen auf dem Spielplatz und
der Hüpfburg tobten oder ein Bastelange-
bot nutzten.
Am Nachmittag war der Puppenspieler
Volkmar Funke in unserer Gemeinde zu
Gast und führte das Puppenspiel „Einfach

Weggeworfen“ auf. Eine Geschichte für
Groß und Klein.

Ein Päckchen Liebe schenken
Wir beteiligen uns wieder an der Weih-
nachtsaktion “Ein Päckchen Liebe schen-
ken” für Russland, Osteuropa und Zen-
tralasien. 
Informationsblätter mit Weihnachtskarte
und Kennzeichnungsetiketten liegen im
Kirchgemeindebüro und in der Kirche aus. 
Bis spätestens 11. November 2019 kön-
nen die Päckchen oder auch Geldspen-
den für die Aktion im Kirchgemeindebüro
abgeben werden.

Hier noch einige wichtige Hinweise, die
unbedingt beim Packen zu beachten sind,
da sonst der Transport gefährdet sein
kann:

Bitte Päckchen offen lassen und auf
keinen Fall zukleben.
(Nach Kontrolle des Inhalts klebt die
Sammelstelle das Päckchen zu.)

Päckchengröße und -gewicht nicht über-
schreiten! Orientieren Sie sich am besten
an den Paketgrößen der Deutschen Post.

Größe MEDIUM für ein Kind oder älteren
Menschen 4 – 5 kg
Größe EXTRA LARGE für ein Lebensmit-
telpaket für Familien 6 – 7 kg

Es können Kinder-, Senioren- oder Le-
bensmittelpakete gepackt werden.
In Kinderpäckchen nur neue Spielsachen
packen! Als Textilartikel dürfen nur neue
Mützen, Schals, Handschuhe und Socken
verschickt werden! Bitte die Etiketten
nicht entfernen!

Es gelten sehr strenge Hygiene- und Zoll-
vorschriften!
Lebensmittel müssen eine Mindesthalt-
barkeit bis 31.03.2020 haben!

Bitte keine Glasbehälter (z. B. Marme-
lade, Öl) und Seifenstücke verpacken!

Die Päckchen können in Oberlungwitz im
Kirchgemeindebüro Kirchweg 7 zu den
bekannten Öffnungszeiten abgegeben
werden.
Alternativ übernimmt LICHT IM OSTEN
bei einer Spende von 25,00 EUR das Pak-
ken eines Päckchens. Wer sich an den
Transportkosten beteiligen möchte (er -
beten werden 5,00 EUR), gebe diese bitte
gesondert ab. Nicht mit ins Päckchen hin-
einlegen!

Vielen Dank im Voraus allen, die mit
und in Liebe ein Päckchen packen!
Alle Infos hierzu auf www.lio.org

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz



Öffnungszeiten des Kirchgemeinde-
büros und der Friedhofsverwaltung
Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz
Montag:         14:00-17:30 Uhr
Dienstag:       09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:  14:00-17:30 Uhr

Tel.-Nummern: 
Kirchgemeindebüro: 03723/6683228

Fax:  6683229
Kantor M. Müller:      03723/6793073
Gemeindepädagoge 
Th. Schmidt:              03723/6792470
Friedhofsverwaltung: 0176/66697572

Internetadresse: 
www.Kirche-oberlungwitz.de
www.kirchenbezirk-glauchau-rochlitz.de

E-mail-Adresse:
kg.oberlungwitz@evlks.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlungwitz

I N F O R M A T I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz

Spruch

Das Leben ist so bunt,

wie man es gestaltet.

(Kalenderblatt)

ANZEIGEN

Sankt-Martins-Fest
Wer war St. Martin und warum feiern
wir dieses Fest?
Martin von Tours wurde um das Jahr 316
n. Chr. in Ungarn geboren. Er war ein rö-
mischer Soldat.
Der Legende nach begegnete er an einem
eiskalten Wintertag einem hungernden
und frierenden Bettler. Da Martin Mitleid
mit dem Mann bekam, durchtrennte er mit
seinem Schwert seinen warmen Mantel
und gab dem Bettler eine Hälfte davon.
In der Nacht erschien ihm Jesus Christus
in der Gestalt eines frierenden Mannes.
Am nächsten Morgen änderte Martin sein
Leben, er gab seinen Beruf als Soldat auf
und wurde Christ.
Wegen seines vorbildlichen Lebens, seiner
Nächstenliebe und Barmherzigkeit wurde
er schon zu Lebzeiten verehrt,  was bis
heute so geblieben ist.

Wir wollen in unserer St.-Martins-Kirchge-
meinde das Fest des St. Martin auch in
diesem Jahr wieder mit einem  Familien-
gottesdienst gemeinsam begehen. Im An-
schluss gibt es einen Laternenumzug. Da-
nach wollen wir, im Gedenken an den
heiligen Martin, am Lagerfeuer die Mar-
tinshörnchen miteinander teilen.

Wann: 10.11. 2019 um 16:30 Uhr
Wo: St.-Martins-Kirche

Mitteilung der Gehörlosen- und
Schwerhörigenarbeit Glauchau
Am 13.10.,14:30 Uhr Gottesdienst in 
Meißen, Pfarrhaus, Dresdner Straße
Am 27.10.,15:00 Uhr Gottesdienst in 
Dresden, Dreikönigskirche
Am 31.10., 09:30 – 16:00 Uhr Gemeinde-
bibeltag in Glauchau, Sachsenlandhalle 
Am 17.11.,14:30 Uhr Gottesdienst in
Chemnitz, Gemeindehaus, Schlossplatz 7
Gottesdienst in Meißen, Pfarrhaus,
Dresdner Straße

Tel. 035242/669611; Fax. 035242/669613; 
e-mail: 
schwerhoerigenseelsorgesachsen@evlks.
de
Internet:www.gehoerlosenseelsorge-sach-
sen.de 

SEPA-Kontodaten
IBAN: DE58 3506 0190 1690 5000 23
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G. 
für Kirchgeld

IBAN: DE80 3506 0190 1690 5000 15
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.
für Friedhofsgebühren

IBAN: DE70 8705 0000 3606 0029 70
BIC: CHEKDE81XXX
Sparkasse Chemnitz 
für Spenden, Pachtzins, Sonstiges

Telefonseelsorge (kostenfrei): 
0800/1110222 oder 0800/1110111
24-Stunden am Tag                                ❐

Sie sind interessiert
am christlichen
Glauben? Sie su-
chen Orientierung
und Maßstab für Ihr

Leben? Sie haben Fragen, möchten zu -
hören oder reden? 
Wir laden Sie dazu herzlich zu den ange-
gebenen Veranstaltungen in unser Ge-
meinschaftshaus in Oberlungwitz, Am
Bach 13, ein.

•Jung und Alt sonntags, 17:00 Uhr
•EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde

freitags, 19:30 Uhr
•Kinder und Teenies am Samstag, 26. Ok-

tober und 09. November, 09:30 Uhr 
•Frauengebetskreis am Mittwoch, 

06. November, 10:00 Uhr 
•Hauskreis Junge Erwachsene 

am 22. Oktober, 19:30 Uhr
•Abend für Frauen am Montag, 

21. Oktober, 19:30 Uhr 
•Gesprächskreis am Samstag, 

26. Oktober, 19:30 Uhr

Der Impuls: Ein Philosophieprofessor be-
gann seine Vorlesung, indem er einen 50-
Dollar-Schein in die Höhe hielt und fragte:

„Wer von Ihnen möchte diesen 50-Dollar-
Schein?“ Die Hände gingen nach oben:
„Bevor ich ihn verschenke, möchte ich
Ihnen noch etwas zeigen.“ Er rollte ihn zu
einer kleinen Kugel und fragte wieder:
„Wer will diesen Schein immer noch?“ Die
Hände gingen wieder nach oben. „Und
wenn ich nun den Schein gegen die Wand
werfe, auf den Boden fallen lasse, darauf
trample, wie sieht es dann aus?“ Der
Schein war jetzt kaum noch zu erkennen.
Wieder gingen die Hände nach oben.
„Bitte vergessen Sie nie“, sagte der Pro-
fessor. „Was immer ich auch mit so einem
Schein mache, er bleibt eine 50-Dollar-
Note“ … Auch wir werden in unserem
Leben kleingemacht, getreten, misshan-
delt, beschimpft. Dennoch sind wir immer
gleich viel wert (nach Paulo Coelho,
Schriftsteller). – Genauso ändert sich Got-
tes Liebe zu uns niemals. Wir sind für ihn
unvorstellbar wertvoll. Ganz gleich, wie
und wo wir leben und wie wir uns beneh-
men. In der Bibel, Jer 31,3 sagt er: Leute,
ich habe nie aufgehört, euch wie verrückt
zu lieben! Darum bin ich euch die ganze
Zeit treu geblieben.

Reinhard Flämig, Gemeinschaftsleiter.     ❐
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ANZEIGEN

Aus Anlass des 220. Stiftungsfestes der
Loge „Zur Harmonie“ in Chemnitz, ge-
gründet 1799 in Hohenstein, haben wir
uns in diesem Jahr intensiv mit dem
Thema „Freimaurerei" in unserer Region
befasst und freuen uns, Sie zu einem ganz
besonderen Vortrag einladen zu können.

Wann: 
11. Oktober 2019, 19:00 Uhr

Thema: 
Freimaurerei im Erzgebirge – Ein histori-
scher Streifzug durch die Geschichte der
königlichen Kunst

Referent: 
Archivar Berndt Thomas Möckel (Erfurt)

Unser Referent ist bekennender Freimau-
rer und stammt aus Buchholz. Er erforscht
seit über 10 Jahren die Geschichte der
Freimaurerei im Erzgebirge. Von der ers-
ten Loge in Sachsenfeld bis zur letzten
Logengründung in Stollberg enthält sein
Vortrag viele wichtige Stationen der könig-
lichen Kunst. Insgesamt werden hier erst-
mals siebzehn bekannte Orte freimaureri-
schen Wirkens im Erzgebirge kurzweilig
vorgestellt und näher beleuchtet. Unter
anderem werden auch Begriffe wie Frei-
maurerklub und -kränzchen erläutert, traf
man sich doch einst nicht nur in Logen.

Veranstaltungsort ist das Textil- und
Rennsportmuseum in Hohenstein-Ernst-
thal, Antonstraße 6. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei. Der Zugang ist barriere-
frei möglich.

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Geschichtsverein 
Hohenstein-Ernstthal e. V. ❑

Liebe 
Geschichtsfreundinnen
und Geschichtsfreunde,

Für die bevorstehenden Herbstferien im
Oktober 2019 bieten die AWO-Schulland-
heime im Vogtland wieder zwei themati-
sche Ferienlager an.

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
13.10. – 19.10.2019
In 7 Tagen um die Welt 8 – 14 Jahre
u. a. mit GPS-Geländespiel, Besuch 
der Raumfahrtausstellung, Badespaß im 
Erlebnisbad, Nonsens-Olympiade, Krea-
tivkurs Seidenmalerei, Führung im Alaun-
bergwerk, Biathlon-Laser-Schießen, Klet-
terkurs an der Kletterwand und im
Boulderraum, sportliche Turniere, Lager-
feuer, Grillabend, Disko ...

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
20.10. – 25.10.2019
Film ab! – Das Filmcamp 10 – 15 Jahre
Filmdreh inkl. aller zur Thematik passen-
den Aufgaben unter fachkundiger Anlei-
tung sowie Lagerfeuer, Grillabend, sport-
liche Wettbewerbe u. a. Biathlon und
Disc-Golf, Badespaß im Erlebnisbad WE-
BALU Werdau

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettes Aufenthaltsprogramm und Betreu-
ung

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per 
Telefon: 03765 305569
(Mo. – Fr. in der Zeit 
von 08:30 – 15:00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime 
im Vogtland ❑

Herbstferienlager 2019 
im Vogtland

„Dieses Büchlein will anregen, mit offenen
Augen durchs Land zu gehen. Wer sich an
den Bachläufen auf den Weg macht, trifft
auf dörfliche und städtische Wohngebiete,
findet alte und neue Industriestandorte,
blickt auf fruchtbare Lößböden und ent-
deckt eine alte, mit neuen Impulsen ver-
sehene Kulturlandschaft. [...] Die folgen-
den Seiten laden ein, Bekanntes und
Unbekanntes zu entdecken. Kommen 
Sie mit mir an interessante Orte, gewinnen
Sie schöne Ausblicke auf Höhenwegen
und Aussichtstürmen!“ (aus dem Vorwort, 
S. 5).

Wolfgang Gruner, ehemaliger Pfarrer in St.
Egidien und Superintendent in Chemnitz,
hat sich auf den Weg entlang des Lung-
witzbaches begeben und dies in seinem
neu erschienenen Büchlein dokumentiert. 

Zahlreiche Interviews, Beschreibungen
und farbige Fotos geben interessante Ein-
drücke wider, was man entlang des Lung-
witzbaches erleben, erfahren und beob-
achten kann. Und so finden Sie auch auf
sieben Seiten Informationen und Bilder
aus Oberlungwitz.

In einem zweiten Kapitel rückt zudem
auch das Wassereinzugsgebiet des Lung-
witzbaches in den Mittelpunkt der Be-
richterstattung.

Das Buch, erschienen in Zusammenarbeit
mit der RIEDEL GmbH & Co. KG, ist ab
sofort im 
„Papiershop Klinke“, 
Hofer Straße 211a in 
09353 Oberlungwitz, erhältlich. ❑

Neuerscheinung –
„Unterwegs an der Lung-
witz und ihren Zuflüssen“
von Wolfgang Gruner
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Bereitschaftsdienste der Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

04.10.-10.10.       Apotheke “Am Hirsch”, 09353 Oberlungwitz, 
                             Hofer Staße 15, Tel. 03723 680332 / 48098
11.10.-17.10.       Apotheke am Sachsenring, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Friedrich-Engels-Straße 55, Tel. 03723 42182 / 48029
18.10.-20.10.       City-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940 / 629439
21.10.-22.10        Mohren-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Altmarkt 18, Tel. 037203 2637 / 413875
25.10.-31.10.       Rosen-Apotheke, 09350 Lichtenstein
                             Glauchauer 37a, Tel. 037204 2046 / 87575

01.11-03.11          Humanitas-Apotheke, 09337 Hohenstein-Erntthal
                             Immanuel-Kant-Straße 30, Tel. 03723 627763/ 627764
04.11.-05.11..      Mohren-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Altmarkt 18, Tel. 037203 2637 / 413875
06.11.-07.11.       City-Apotheke,
                             09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940 / 629439                   
08.11.-14.11.       Apotheke am Kaufland, 
                             09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Heinrich-Heine-Str 1a, Tel. 03723 680332 / 680335

Dienstzeiten:         Montag, Dienstag und Donnerstag                19:00 – 07:00 Uhr
                              Mittwoch und Freitag                                     14:00 – 07:00 Uhr
                              Wochenende                                                   07:00 – 07:00 Uhr
                              Feiertag                                                          07:00 – 07:00 Uhr

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.
Uraub Praxis Dr. Kreußlein vom 14.10.-18.10.2019

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für Allgemeinmedizin und Kinderarzt

Anforderung über die einheitliche Rufnummer
Tel.: 116117 (ohne Ortsvorwahl)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

- Mo. – Fr. nachts 
von 19:00 – 07:00 Uhr 

- Wochenende (samstags 13:00 Uhr bis montags 07:00 Uhr)
- Feiertag ganztägig

bis 10.10.
Tierärztliche Klinik Dresdner Heide, Fischhausstr. 5, 01099 Dresden,
Telefon: 0351 816050

11.10.-17.10.
Dr. med. vet. G. Scholz, Michaelner Straße 5, Lichtenstein/Sa., 
Telefon: 037204 2628
(Kleintiere, Hausbesuche, Naturheilkunde!)

18.10. – 28.11.
Tierärztliche Klinik Dresdner Heide, Fischhausstr. 5, 01099 Dresden,
Telefon: 0351 816050                                                                                     ❑

Das AWU-Gründerzentrum bietet als Part-
ner der Gründerwoche Deutschland Infos,
Seminare, Workshops und Kurzberatun-
gen für Existenzgründer, Gründungen im
Nebenerwerb, Finanzierungen und Unter-
nehmensnachfolgen an. 

Die Veranstaltungen finden in 09366 Stoll-
berg, Schillerstraße 1 statt und sind über-
wiegend kostenfrei. Eine Anmeldung wird
gewünscht.  

Mo./ Di., 18./19.11.2019 
Gründerseminar

Umfassendes Wissen für den Schritt in die
Selbständigkeit 
(47,60 €) (10 – 16 Uhr) 

Donnerstag, 21.11.2019 
Jugend startet durch

Geld verdienen neben Studium und Aus-
bildung, Expertennetzwerk, Gute Ideen 
sicher ausprobieren mit Schülerfirmen 
(15 – 17 Uhr) 

Freitag, 22.11.2019 
Individuelle Erstberatung 

Zu Gründung, Investition, Finanzierung
und Strategien zur Unternehmensüber-
nahme 
(Einzeltermine; maximal 1 Stunde)  

Infos unter www.awu-stollberg.de 
AWU-Gründerzentrum  
Schillerstraße 1, 
09366 Stollberg 
Telefon: 037296 / 12110 
existenzgruender@awu-stollberg.de ❑

Gründerwoche Deutschland 
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